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Hinweise zum Umgang mit der Betriebsanleitung

In dieser Betriebsanleitung werden die folgenden Trommelmotor-Typen beschrieben:

- DL 0080, DL 0113

Inhalte dieser Betriebsanleitung

Diese Betriebsanleitung enthélt wichtige Hinweise und Informationen zu den verschiedenen
Betriebsphasen des Trommelmotors.

Die Betriebsanleitung beschreibt den Trommelmotor zum Zeitpunkt der Auslieferung durch
Interroll.

Fir Sonderausfihrungen gelten zusétzlich zu dieser Betriebsanleitung besondere vertragliche
Vereinbarungen und technische Unterlagen.

Die Betriebsanleitung ist Teil des Produkis

» Fir einen stérungsfreien und sicheren Betrieb und die Erfillung eventueller
Garantieanspriiche, zuerst die Anleitung lesen und die Hinweise befolgen.

» Die Anleitung in der Néhe des Trommelmotors aufbewahren.

» Die Anleitung an jeden nachfolgenden Besitzer oder Benutzer weitergeben.

» ACHTUNG! Fir Schéden und Betriebsstérungen, die aus der Nichtbeachtung dieser
Anleitung resultieren, ibernimmt der Hersteller keine Haftung.

» Wenn nach dem Lesen der Anleitung noch Fragen offen sind, Interroll Kundenservice
kontaktieren. Ansprechpartner in lhrer Néhe finden Sie im Internet unter www.interroll.com/
contact.
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Sicherheit

Stand der Technik

Der Trommelmotor ist nach dem Stand der Technik gebaut und wird betriebssicher ausgeliefert,
dennoch kénnen bei der Verwendung Gefahren entstehen.

Bei Missachtung der Hinweise in dieser Betriebsanleitung kann es zu lebensgeféhrlichen
Verletzungen kommen!

» Lesen Sie die Betriebsanleitung sorgfdltig durch und beachten Sie den Inhalt.

BestimmungsgeméBe Verwendung

Der Trommelmotor ist fir den Einsatz in industriellen Umgebungen, Supermérkten und Flugh&fen
bestimmt und dient dem Transport von Stiickgitern wie Teilen, Kartons oder Kisten, sowie dem
Transport von Schiittgitern wie Granulat, Pulver und anderen flief3fahigen Materialien. Der
Trommelmotor muss in eine Férdereinheit bzw. in eine Férderanlage integriert werden. Alle
anderen Arten der Nutzung gelten als nicht bestimmungsgemaf.

Der Trommelmotor ist nur fir den Einsatzbereich ausgelegt, der im Kapitel Produktinformation
beschrieben ist.

Eigenméichtige Verénderungen, die die Sicherheit des Produktes beeintréchtigen, sind nicht

zuléssig.

Der Trommelmotor darf nur innerhalb der festgelegten Leistungsgrenzen betrieben werden.

Bestimmungswidrige Verwendung

Der Trommelmotor darf nicht fir den Transport von Personen eingesetzt werden.
Der Trommelmotor ist nicht fir Sto3- oder Schlagbelastung ausgelegt.

Der Trommelmotor ist nicht fir den Gebrauch unter Wasser ausgelegt. Ein solches Einsatzgebiet
fohrt zu Personenschaden durch Stromschlag sowie zum Eindringen von Wasser und damit zu
einem Kurzschluss oder Motorschaden.

Der Trommelmotor darf nicht als Antrieb fur Krédne oder Hebevorrichtungen oder fir die
zugehdrigen Hubseile, Kabel und Ketten verwendet werden.

Von der bestimmungsgemédfen Verwendung des Trommelmotors abweichende Anwendungen

erfordern die Zustimmung von Interroll.

Falls nicht anderweitig schriftlich und / oder in einem Angebot festgelegt, tbernehmen Interroll
und seine Vertriebshandler keine Haftung fir Produktschéden oder -ausfdlle, die aus der
Nichtbeachtung dieser Spezifikationen und Einschrénkungen resultieren (siehe Kapitel
"Elektrische Daten" der jeweiligen Serie).
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Sicherheit

Personalqualifikation

Unqualifiziertes Personal kann Risiken nicht erkennen und ist deshalb héheren Gefahren

ausgesetzt.

» Nur quadlifiziertes Personal mit den in dieser Anleitung beschriebenen Téatigkeiten
beauftragen.

» Der Betreiber muss sicherstellen, dass das Personal die lokal giltigen Vorschriften und Regeln
for sicheres und gefahrenbewusstes Arbeiten einhalt.

Folgende Zielgruppen werden in dieser Anleitung angesprochen:

Bediener sind in die Bedienung und Reinigung des Trommelmotors eingewiesen und befolgen die
Sicherheitsvorschriften.

Das Servicepersonal verfigt Uber eine fachtechnische Ausbildung oder hat eine Schulung des
Herstellers absolviert und fihrt die Wartungs- und Reparaturarbeiten durch.

Personen, die an elekirischen Einrichtungen arbeiten, missen fachtechnisch ausgebildet sein.

Gefahren

Hier finden Sie Informationen tGber verschiedene Arten von Gefahren oder Schéaden, die im
Zusammenhang mit dem Betrieb des Trommelmotors auftreten kénnen.

» Wartungs- und Reparaturarbeiten am Gerét dirfen nur von autorisiertem Fachpersonal
unter Einhaltung der geltenden Bestimmungen durchgefihrt werden.

» Vor dem Einschalten des Trommelmotors sicherstellen, dass sich kein unbefugtes Personal in
der Néhe des Forderers befindet.

» Installations- und Wartungsarbeiten nur nach dem Befolgen der finf Sicherheitsregeln
durchfihren:

* Freischalten

» Gegen Wiedereinschalten sichern

* Spannungsfreiheit allpolig feststellen

* Erden und kurzschlief3en

* Benachbarte, unter Spannung stehende Teile abdecken oder abschranken

» Das Ol nicht verschlucken. Das verwendete Ol ist in der Regel relativ ungiftig, kann aber
dennoch schédliche Stoffe enthalten. Verschlucken kann zu Ubelkeit, Erbrechen und/oder
Durchfall fGhren. Im Allgemeinen ist eine drztliche Behandlung nicht notwendig, es sei denn,
es werden grofie Mengen verschluckt. Dennoch sollte der Rat eines Arztes eingeholt werden.

» Haut- und Augenkontakt vermeiden. Durch léngeren oder wiederholten Hautkontakt ohne
ordnungsgemdfe Reinigung kdnnen die Hautporen verstopfen und es kénnen
Hautbeschwerden wie Olakne und Follikulitis auftreten.
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Sicherheit
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Verschittetes Ol so schnell wie méglich aufwischen, um rutschige Oberflachen zu vermeiden.
Sicherstellen, dass das Ol nicht in die Umwelt gelangt. Verschmutzte Tucher oder
Reinigungsmaterialien ordnungsgemdf entsorgen, um Selbstentzindung und Brénde zu
vermeiden.

Olfeuer mit Schaum, Sprishwasser oder Wassernebel, trockenem chemischen Pulver oder
Kohlenstoffdioxid l6schen. Nicht mit einem Wasserstrahl 16schen. Geeignete Schutzkleidung
inkl. Atemmaske tragen.

Entsprechende Zertifikate auf www.interroll.com beachten.

Nicht in Bereiche zwischen Trommelmotor und Férderbéndern oder Rollenketten greifen.
Lange Haare zusammenbinden.

Eng anliegende Arbeitskleidung tragen.

Keinen Schmuck wie Ketten oder Armbénder tragen.

Die Oberfléiche des Trommelmotors nicht berihren. Auch bei normaler Betriebstemperatur
kann dies zu Verbrennungen fihren.
Entsprechende Warnhinweise am Férderer anbringen.

Den Trommelmotor nicht in explosionsgeféhrdeten Bereichen verwenden.

Nicht erforderliches Material und Gegenstdnde aus dem Arbeitsbereich entfernen.
Sicherheitsschuhe tragen.

Auflegen des Férderguts genau spezifizieren und Gberwachen.

Den Trommelmotor regelmaBig auf sichtbare Schéden Gberprifen.

Bei Rauchbildung, ungewdhnlichen Geréuschen oder blockiertem oder defektem Férdergut,
den Trommelmotor sofort stilllegen und gegen unbeabsichtigtes Einschalten sichern.
Umgehend Fachpersonal kontaktieren, um die Ursache der Stérung zu ermitteln.

Wahrend des Betriebes nicht auf den Trommelmotor oder den Férderer/die Anlage, in dem/

der er installiert ist, treten.

Das Produkt regelméBig auf sichtbare Schéden, ungewdhnliche Geréusche und festen Sitz
der Armaturen, Schrauben und Muttern priifen. Eine zusétzliche Wartung ist nicht

erforderlich.

Den Trommelmotor nicht &ffnen.

Vorsicht bei der Installation, Wartung und Reinigung oder im Falle einer Stérung des
Trommelmotors: Der Trommelmotor kénnte unbeabsichtigt anlaufen.

Schnittstellen zu anderen Gerdten

Bei der Einbindung des Trommelmotors in eine Gesamtanlage kénnen Gefahrenstellen auftreten.

Diese Stellen sind nicht Bestandteil dieser Betriebsanleitung und missen bei der Entwicklung,

4

4

Aufstellung und Inbetriebnahme der Gesamtanlage analysiert werden.

Nach Einbindung des Trommelmotors in eine Férderanlage die Gesamtanlage vor
Einschalten des Forderers auf eventuell neu entstandene Gefahrenstellen Gberprifen.
Gegebenenfalls weitere konstruktive MaBnahmen ergreifen.
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Optionen

Interroll Trommelmotor DL-Serie

Allgemeine technische Informationen

Produktbeschreibung

Der Trommelmotor ist eine vollstéindig umschlossene elektrische Antriebsrolle. Er ersetzt externe
Bauteile wie Motoren und Getriebe, die héufig gewartet werden missen.

Der Trommelmotor kann in Umgebungen mit hoher Grob- und Feinstaubbelastung betrieben
sowie Wasserstrahlen und Sprihwasser ausgesetzt werden und ist besténdig gegen die meisten
aggressiven Umgebungsbedingungen. In aggressiven Umgebungen und Umgebungen mit
Salzwasser sollten nur Edelstahlmotoren eingesetzt werden. Dank der Schutzklasse IP66 und
seiner Edelstahlausfihrung (auf Anfrage) ist der Trommelmotor auch fir den Einsatz in der
Lebensmittelverarbeitung und Pharmaindustrie sowie fir Anwendungen mit hohen hygienischen
Anspriichen geeignet. Der Trommelmotor kann sowohl ohne als auch mit einer
Trommelbeschichtung zur Erhéhung der Reibung zwischen Trommelmotor und Férderband oder
mit Profilbeschichtung fir den Antrieb von formschlissig angetriebenen Béndern eingesetzt
werden.

Die Trommelmotoren der DL-Serie werden von einem Asynchron-Drehstrominduktionsmotor
angetrieben. Dieser ist in unterschiedlichen Leistungsstufen und fir die meisten internationalen
Netzspannungen erhaltlich.

Der Trommelmotor enthélt Ol als Schmier- und Kihimittel, welches die Wérme tber die Trommel
und das Férderband ableitet.

Integrierter Uberhitzungsschutz: Ein im Wicklungskopf integrierter Thermoschutzschalter
schistzt vor Uberhitzung. Der Schalter [st aus, wenn der Motor Gberhitzt. Er muss jedoch an ein
geeignetes externes Steuergerdt angeschlossen werden, das die Stromzufuhr zum Motor im Falle
einer Uberhitzung unterbricht (siche "Thermoschutz", Seite 14).

Version 1.0 (12/2019) de
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Allgemeine technische Informationen

Abmessungen des Trommelmotors der DL-Serie

Einige Maf3e werden als "FW+" angegeben. FW ist die Abkirzung fir "face
with" (Trommelbreite). Diese Angabe ist auf den Typenschild des Trommelmotors zu finden.

Alle langenabhéngigen Maf3e im Katalog und in dieser Bedienungsanleitung entsprechen den
Vorgaben der DIN/ISO 2768 (mittlere Qualitat).

@ Der empfohlene Abstand zwischen den Montagetrdgern (EL) unter Beriicksichtigung der
maximalen Wé&rmeausdehnung und internen Toleranzen betrégt EL + 2 mm.

AGL
C EL C
H H
L
A
Z o 3 % s I
A
P SL=FW-2xP P
FW
Abmessungen des Trommelmotors der DL-Serie
Typ A B cC D E F H P SL EL AGL
mm mm mmmm mm mm mm mm mm mm mm
DL 0080 ballig 81,5 80 20 35 45 21 8 5 FW-10 FW+6 FW+46
SL 260 bis 602 mm
DL 0080 ballig Stahl, 82,7 81 20 35 45 21 8 5 FW-10 FW+6 FW+46

mittig unbearbeitet
SL 603 bis 952 mm
DL 0080 ballig Edelstahl, 83 80 20 35 45 21 8 5 FW-10 FW+6  FW+46

mittig unbearbeitet

SL 603 bis 952 mm

DL 0080 zylindrisch 80,5 805 20 35 45 21 8 5 FW-10 FW+6 FW+46
SL 260 bis 602 mm
DL 0080 zylindrisch, Stahl, 82,7 82,7 20 35 45 21 8 5 FW-10 FW+6 FW+46

aufden unbearbeitet

SL 603 bis 952 mm

DL 0080 zylindrisch, 83 83 20 35 45 21 8 5 FW-10 FW+6  FW+46
Edelstahl, auf3en

unbearbeitet

SL 603 bis 952 mm

Version 1.0 (12/2019) de 11
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Allgemeine technische Informationen

Typ A B CcC D E F H P SL EL AGL
mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm

DL 0113 ballig 1133 1124 20 35 45 21 14 11 FW-22 FW+6  FW+46

SL 240 bis 1090 mm

DL 0113 zylindrisch 1130 1130 20 35 45 21 14 11 FW-22 FW+6  FW+46

SL 240 bis 1090 mm

DL 0113 zylindrisch 1143 1143 20 35 45 21 14 11 FW-22 FW+6  FW+46

SL 1091 bis 2450 mm

Version 1.0 (12/2019) de
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Allgemeine technische Informationen

INTERROLL

Technische Daten

Schutzklasse

IP66

Umgebungstemperaturbereich fir

+5 °C bis +40 °C

normale Anwendungen

Umgebungstemperaturbereich fir

-25 °C bis +15 °C

Niedertemperatur-Anwendungen "

Umgebungstemperaturbereich fir

+5 °C bis +25 °C

reduzierte Trommelmotoren

Rampenzeiten

DL-Serie: > 1s

Einbauhdhe Gber Meereshohe

max. 1000 m

" Bei Umgebungstemperaturen unter +1 °C empfiehlt Interroll eine Stillstandsheizung und

spezielle Kabel.

Produktidentifikation

Zur |dentifizierung eines Trommelmotors reicht die Seriennummer. Alternativ sind die unten

genannten Angaben erforderlich. Die Werte fir einen spezifischen Trommelmotor kénnen in die

letzte Spalte eingetragen werden.

Information

Méglicher Wert Eigener Wert

Typenschild des

Trommelmotors

Motortyp und Design:
Umfangsgeschwindigkeit v,:
Durchmesser des Rohres @:
Trommelbreite FW:

Anzahl der Pole n:
Nennleistung Py:

Trommeldesign

z. B.

(Rohrdesign) Trommelmaterial
Beschichtungsart (Farbe, Material, Profil,
Nuten)
Endgehduse Material
Merkmale, die vom Standard abweichen
Wellen Material

Merkmale, die vom Standard abweichen

Version 1.0 (12/2019) de
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Allgemeine technische Informationen

Thermoschutz

Unter normalen Betriebsbedingungen ist der in der Statorwicklung integrierte Thermoschalter

geschlossen. Wenn die Motorgrenztemperatur erreicht wird (Uberhitzung) éffnet sich der

Schalter bei einer voreingestellten Temperatur, um eine Beschédigung des Motors zu verhindern.

/A WARNUNG

Der Thermoschutzschalter wird automatisch zuriickgesetzt, wenn sich der Motor

abgekihlt hat
Unbeabsichtigter Anlauf des Motors

» Den Thermoschutzschalter mit einem geeigneten Relais oder Schiitz in Reihe schalten, damit

die Stromzufuhr zum Motor sicher unterbrochen wird, wenn der Schalter auslst.

» Sicherstellen, dass der Motor nach einer Uberhitzung nur tber eine Quittiertaste wieder

eingeschaltet werden kann.

» Nach einem Auslésen des Schalters warten, bis sich der Motor abgekihlt hat und vor einem

erneuten Einschalten sicherstellen, dass keine Gefahr fiirr Personen besteht.

Standardausfithrung:
Temperaturbegrenzer,
selbsttétig rickschaltend
0
Lebensdauer: 10.000 Zyklen
AC cos @ =1 25A 250 V AC
cos @ = 0,6 1,6 A 250 V AC
DC 1,6 A 24V DC
1,25 A 48 V DC
Lebensdauer: 2 000 Zyklen
AC cos @ =1 6,3 A 250 V AC
Rickschalttemperatur 40K+ 15K
Widerstand < 50 mQ
Kontaktprellzeit <1ms

Version 1.0 (12/2019) de
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Produktinformation DL-Serie asynchron 1-phasig

Typenschild DL-Serie asynchron 1-phasig

Die Angaben auf dem Typenschild des Trommelmotors dienen zu dessen Identifikation. Nur so

kann der Trommelmotor bestimmungsgemdf eingesetzt werden.
Fir Trommelmotoren der DL-Serie gibt es verschiedene Arten von Typenschildern:

1. Rundes Typenschild (1) auf dem Enddeckel des Trommelmotors (geklebt oder gelasert)

2. Rechteckiges Typenschild (2) auf dem Klemmenkasten (falls vorhanden, geklebt oder
gelasert)

3. Rechteckiges Typenschild (3) liegt dem Motor lose bei

ERRg

DL0080

Asynchronous 1-Phase

UL-Type: P6113
IEC 60034
@:81,5mm
FW: 507mm

UN: A230 V
IN: 0,94 A

nN: 2750 rpm Ser.N °: 12345678
cos ¢: 0,99 Order N°: 0001123456 Pos:000060
Cust. Ref.: 1234567890
Interroll Trommelmotoren GmbH
41836 Hiickelhoven
Made in Germany

Typenschild (1) fir die DL-Serie asynchron 1-phasig
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 1-phasig

\INTE

+-nN: 2750 rpm

LyN: 0,74 m/s

Ins. Class: F; IP66

Oil: IsoVG 32 Min 1,251
CR:8 yF

DL0080

Asynchronous 1-Phase
Order N°: 0001123456 Pos:000060
Cust. Ref.: 1234567890

Interroll Trommelmotoren GmbH
41836 Hiickelhoven c €
Made in Germany Al

Produced: 09/17/DE:
Ser.N’: 12345678

Typenschild (2) fir die DL-Serie asynchron 1-phasig

P RS

N: 50 Hz CD: E10IEC 600
UN: 4230V PN: 110 W
IN:0.94 A a5t — |

FW: 507 mm———
Weight: 6,5kg ~_|

60 CREEBRELMNE

Interroll Trommelmotoren GmbH
41836 Hiickelhoven
Made in Germany

PN: 110W

Ser.N: 12345678 fN: 50 Hz

Produced: 09/17/DE np:2 - S1

Order N°: 0001172181 Pos:000020 UN: A230 V

Cust. Ref.: 1234567890 IN: 0,94 A

CD: E34
IEC 60034

@:81,5 mm
FW: 507 mm
Weight: 6,500 kg

www.interroll.com UL-Type: Q6113 Ins. Class: F; IP66
DLOOSO c € vN:O,74m/s

nN: 2750 rpi Qil: IsoVG 32 FDA 0,63 |
Asynchronous 1-Pha: , G“I cos (p:|0,99 "1 CR:8 }IIF I

lo (1213149091718

Typenschild (3) fir die DL-Serie asynchron 1-phasig

1009 027
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 1-phasig

1 Anschlussdiagramm-Nummer 16 Typ und Design

2 Nennleistung 17 CE-Zeichen

3 Anzahl der Pole + Betriebsart 18 UL-Zeichen

4 Nennfrequenz " 19 Art des UL-Standards

5 Nennspannung bei Nennfrequenz 20 Internationale Elektrotechnik Kommission:
Standard fir Trommelmotoren

6  Nennstrom bei Nennfrequenz 21 Durchmesser des Trommelrohrs

9 Nenndrehzahl des Rotors " 22 Trommelbreite

10 Leistungsfaktor 23 Gewicht

11 Betriebskondensator 24  lIsolationsklasse und Schutzart

12 Seriennummer 25  Umfangsgeschwindigkeit des Trommelrohrs "

13 Auftragsnummer + Position 26 Produziert Woche/Jahr/Land

14 Kundenartikelnummer 27 Oltyp und Menge

15 Herstelleradresse 28 Betriebstemperatur

" Der Wert ist abhdngig von der verwendeten Spannung. Alle Werte in Klammern beziehen sich
auf die Nennspannung in Klammern.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 1-phasig

Elektrische Daten DL-Serie asynchron 1-phasig

Abkirzungen siehe "Abkirzungsverzeichnis", Seite 58

DL 0080 1-phasig

Py n ny fu. U I cosp N & I/, MMy M/My M./M M, Ru Uy. C
w min' Hz V A kgcm? Nm VDC F
25 4 1320 50 230 0,39 1 028 1,3 219 1,11 1,37 1,11 0,18 150 44 3
50 2 2750 50 230 0,54 1 04 09 3,08 0,94 1,71 094 017 82 33 3
75 2 2750 50 230 0,68 1 048 1 3,19 0,74 1,37 074 026 66 34 4
75 2 3300 60 230 0,68 1 049 13 489 1 1,83 1 022 38 19 6
8 2 2750 50 230 0,73 098 053 1.3 524 093 1,6 093 03 52 28 6
8 2 2750 50 230 0,73 098 053 1,3 524 0793 1,6 093 03 52 28 6
85 2 3300 60 230 0,72 1 052 13 4,89 1 1,83 1 025 38 20 6
110 2 2750 50 230 094 1 051 13 197 073 115 073 038 51 36 8
DL 0113 1-phasig

Py n ny f. Uy | cosp N e I/, MMy M/My M./M M, Ry Uy,. C
w min’ Hz V A kgem?® Nm VDC F
60 4 1300 50 230 0,75 098 036 23 2,58 1,29 2,6 129 044 635 35 4
60 4 1560 60 230 086 097 032 23 2,58 1,29 2,6 1,29 037 635 40 4
80 6 890 50 230 1,35 099 026 4 1,88 0,7 1,65 0,7 086 459 46 8
90 4 1300 50 230 099 091 043 23 242 1,24 2,42 124 066 425 29 6
90 4 1300 50 230 099 091 043 23 242 1,24 2,42 1,24 066 425 29 6
90 4 1560 60 230 1,1 096 037 23 242 1,24 2,42 124 055 425 34 6
90 4 1560 60 230 1,1 096 037 23 242 1,24 2,42 124 055 425 34 6
110 4 1300 50 230 1,13 088 048 33 293 1,06 2,31 1,06 081 325 24 6
110 4 1560 60 115 22 094 046 33 324 1,08 2,8 1,08 067 63 10 16
110 4 1560 60 115 22 094 046 33 324 1,08 2,8 1,08 067 63 10 16
110 4 1560 60 230 1,16 099 041 33 293 1,06 2,31 106 067 325 28 6
150 4 1560 60 115 28 089 052 4 357 1,04 2,99 104 092 4 7 20
18 Version 1.0 (12/2019) de

Originalbetriebsanleitung



INTERROLL

Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 1-phasig

Anschlussdiagramme DL-Serie asynchron 1-phasig
In dieser Betriebsanleitung werden nur Standard-Anschlussdiagramme aufgefihrt. Fir andere

Anschlussarten wird das Anschlussdiagramm separat mit dem Trommelmotor geliefert.

Abkirzungen siehe "Abkirzungsverzeichnis", Seite 58

Kabelanschlisse E12 @ E12 @

) 71 U1 U2 72 NC ) 72 U102 71 NC
ye/gn bn bk wh bu rd ye/gn bu bk wh bn rd
Cr J Cr J
) —— ) —
| Y [
| F'} Cs! | &:'l}-\ Cs!
L____M H_ [ L____™ H_'
S, L N NC & L N NC

1-phasig, 6-adriges Kabel

*  Optional kann ein Anlaufkondensator und ein passendes Schaltrelais angeschlossen

werden, um das Anlaufmoment des Einphasen-Motors zu verbessern.

E10 @ E10 @

TC TC
@ 1 U1 U2 72 = @ 72 U1 U2 21 =,
3 12 4 5 6 L 12 356
ye/gn bn bk wh bu rd gy ye/gn bu bk wh bn rd gy
Cr Cr
* *
r—r-1I— a r—r- I 1
== N oy sl
| K | K
L___~2 d L___~% J
S LN TIT2 @ LN TIT2

1-phasig, 7-adriges Kabel

*  Optional kann ein Anlaufkondensator und ein passendes Schaltrelais angeschlossen
werden, um das Anlaufmoment des Einphasen-Motors zu verbessern.
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Anschlisse im
Klemmenkasten

20

Interroll Trommelmotor DL-Serie

1-phasig, 7-adriges Kabel
Optional kann ein Anlaufkondensator und ein passendes Schaltrelais angeschlossen

*
werden, um das Anlaufmoment des Einphasen-Motors zu verbessern.

Maximales Drehmoment fir Klemmenkasten-Deckelschrauben: 1,5 Nm

Produktinformation DL-Serie asynchron 1-phasig
RO = @
TC TC
IR =" 2 v v &
3 1 2 A 5 6 b 1 2 3 5 6
ye/gnh bn bk wh bu rd gy ye/gn bu bk wh bn rd gy
@ d »)
Y [ L1 ] L2 | L3 |T1T2|B1|B2 Y | L1 ] L2 | L3 |T1T2|B1(B2
Cr Cr
Eo £
IE}‘\_ClsI E}\_clg
L___ 1 L _1
S L N T1 T2 S) L N 1 T2
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 3-phasig

Typenschild DL-Serie asynchron 3-phasig

Die Angaben auf dem Typenschild des Trommelmotors dienen zu dessen Identifikation. Nur so

kann der Trommelmotor bestimmungsgemdf eingesetzt werden.
Fir Trommelmotoren der DL-Serie gibt es verschiedene Arten von Typenschildern:

1. Rundes Typenschild (1) auf dem Enddeckel des Trommelmotors (geklebt oder gelasert)

2. Rechteckiges Typenschild (2) auf dem Klemmenkasten (falls vorhanden, geklebt oder
gelasert)

3. Rechteckiges Typenschild (3) liegt dem Motor lose bei

fN: 50 (60) Hz
UN: A230V / Y400 V
IN: 0,46 A/0,42A
(UN:A230V / Y460 V)
(IN:0,79A/0,76 A)
nN: 1320 (1584) rpm
cos @: 0,55  Order N°: 0001953750 Pos:000060
Cust. Ref.: 1234567890
Interroll Trommelmotoren GmbH
41836 Hiickelhoven
Made in Germany

Typenschild (1) fir die DL-Serie asynchron 3-phasig

21
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22

Typenschild (2) fir die DL-Serie asynchron 3-phasig

© OOO06

Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 3-phasig

(UN: 2230V / Y460 V) np: 4

+~nN: 1320 (1584) rpm
-uN: 0,34 (0,40) m/s
Ins. Class: F; IP66
LOIl: IsoVG 32 Min 0,631 Ser.\’

DL0080

Asynchronous 3-Phase

Order N 0001953750 Pos:000060
Cust. Ref.: 1234567890

Interroll Trommelmotoren GmbH

fN: 50 (60) Hz CD: E34
UN:A230V / Y400 V IEC 60034
IN:0,46A/0,42 A PN: 60 W

(IN:0,79A 10,76 A) @:81,5mm

Produced: 09/17/DE N
: 12345678

41836 Hiickelhoven c €\
Made in Germany s '

- 81

\

(1)
20
(2)
(3)
)
22
)
20
12
16
17
19

Interroll Trommelmotoren GmbH
41836 Huckelhoven

Made in Germany
www.interroll.com

DL0080

Asynchronous 3-Pha

Produced: 09/17/DE

Ser.N°: 12345678

I \
PN: 60 W
np:4 - S1

LN: 50 (60) Hz

Order N°: 0001953750 Pos:000060 UN: A230V / Y460 \-

Cust. Ref.: 1234567890
UL-Type: P6113

C€m.

IN: 0,46 A/0,46 A

(IN: 0,79 A/0,76 A) 4
nN: 1320 (1584) rpm
cos q>:|0,55

(UN: A230V / Y400 V) Ins. Class: F; IP66

|
CD: E34
IEC 60034
@:81,5mm
FW: 507 mm
Weight: 6,500 kg

vN: 0,35 (0,43) m/s
Qil: IsoVG 32 V\rin 0,631

9 120319191218 (6X7)110(9N8

Typenschild (3) fir die DL-Serie asynchron 3-phasig
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 3-phasig

1 Anschlussdiagramm-Nummer 16 Typ und Design

2 Nennleistung 17 CE-Zeichen

3 Anzahl der Pole + Betriebsart 18 UL-Zeichen

4 Nennfrequenz " 19 Art des UL-Standards

5 Nennspannung bei Nennfrequenz 20 Internationale Elektrotechnik Kommission:
Standard fir Trommelmotoren

6  Nennstrom bei Nennfrequenz 21 Durchmesser des Trommelrohrs

7 (Nennspannung)” 22 Trommelbreite

8 (Nennstrom)" 23 Gewicht

9 Nenndrehzahl des Rotors " 24  lIsolationsklasse und Schutzart

10 Leistungsfaktor 25  Umfangsgeschwindigkeit des Trommelrohrs "

12 Seriennummer 26 Produziert Woche/Jahr/Land

13 Auftragsnummer + Position 27 Oltyp und Menge

14 Kundenartikelnummer 28 Betriebstemperatur

15 Herstelleradresse

" Der Wert ist abhdngig von der verwendeten Spannung. Alle Werte in Klammern beziehen sich
auf die Nennspannung in Klammern.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 3-phasig

Elektrische Daten DL-Serie asynchron 3-phasig

Abkirzungen siehe "Abkirzungsverzeichnis", Seite 58

DL 0080 3-phasig

Py np Ny fv Uy Iy cos n r /Iy Ms/My Mi/M M;/My M Ry Ush deta Ushisrar €

w min' Hz V A kgcm? Nm vDC VDC
40 4 1320 50 230 0,71 0,65 0,21 1 1,77 16 1,6 1,6 029 1565 36 - 10
40 4 1320 50 400 0,43 065 021 1 1,77 1,6 1,6 1,6 029 1565 - 66 10
50 2 2750 50 230 0,46 057 047 1 458 382 382 382 0,17 111,3- - -
50 2 3300 60 230 0,45 0,64 0,42 1 567 329 329 329 0,14 1113 - - -
50 2 2750 50 400 0,22 0,71 045 1 435 235 235 235 0,17 171 - 40 -
60 4 1320 50 230 0,79 065 029 1 1,77 1,6 1,6 1,6 043 1565 40 - 11
60 4 1584 60 230 0,76 065 0,15 1 1,72 1,6 1,6 1,6 036 1565 39 - 13
60 4 1320 50 400 0,46 0,65 0,29 1 1,77 16 1,6 1,6 043 1565 - 70 11
60 4 1584 60 460 0,76 065 0,15 1 1,72 1,6 1,6 1,6 036 1565 - 116 13
75 2 2820 50 230 0,51 069 053 1 458 2,5 2,5 2,5 025 1113 - - -
75 2 3300 60 230 049 0,74 0,53 1 567 2,19 219 219 022 1113 - - -
75 2 2820 50 400 03 0,7 051 1 4,46 25 25 25 025 113 - 36 -
75 2 3300 60 460 028 07 049 1 523 295 295 295 022 113 - 33 -
85 2 2800 50 230 0,53 0,73 0,55 1 458 224 224 224 029 1113 - - -
85 2 3300 60 230 05 0,78 05 1 567 1,92 1,92 192 025 1113 - - -
85 2 2800 50 400 032 074 052 1 4,46 224 224 224 029 113 - 40 -
85 2 3300 60 460 0,29 0,74 0,51 1 523 2,71 2,71 271 025 113 - 36 -

DL 0113 3-phasig

Py Np Ny v Uy Iy cosp N e Is/ly Ms/My Mg/M M;//My M Ry Ush deta Ushistar €

w min’ Hz V A kgem? Nm o VDC VDC
40 8 720 50 230 064 058 027 39 153 159 1,59 149 053 1875 35 - 9
40 8 864 60 230 055 058 024 39 153 192 192 179 044 1875 30 - 6
40 8 720 50 400 037 058 027 39 1,53 1,59 159 149 053 1875 - 60 9
40 8 864 60 460 036 058 024 39 1,53 192 192 179 044 1875 - 59 6
110 6 865 50 230 1,05 067 039 4 225 224 235 224 121 30 - - 15
110 6 865 50 400 062 062 041 4 203 314 335 314 121 92 - 53 15
110 4 1384 50 230 08 067 052 23 247 289 292 289 076 28 - - 11
110 4 1384 50 400 045 072 049 23 333 282 28 282 076 835 - 41 11
24 Version 1.0 (12/2019) de
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 3-phasig

INTERROLL

Ph m ny fy U I cosp n b /Iy M/My M/My Mi/My My Ry Ugyiahe Usiger €,
w min” Hz V A kgem? Nm o vDC VDC
110 4 1365 50 230 08 073 047 23 365 338 339 338 077 84 - - 11
110 4 1365 50 400 045 075 047 23 364 341 342 341 077 84 - 43 11
110 4 1635 60 230 075 073 05 23 272 318 3,19 3,18 064 84 - - 9

110 4 1635 60 460 043 075 043 23 1,81 437 44 437 064 84 - 41 7

160 4 1665 60 230 087 078 05 39 1,8 209 209 209 092 641 22 - 9

160 4 1384 50 230 099 076 053 33 428 273 282 273 1, 242 - - 14
160 4 1348 50 400 057 076 053 33 385 329 339 329 113 605 - 39 14
160 4 1350 50 230 098 076 054 33 402 322 333 322 113 592 - - 14
160 4 1350 50 400 057 075 054 33 398 325 335 325 1,13 592 - 38 14
160 4 1665 60 460 052 078 05 39 18 209 209 209 092 641 - 39 9

160 4 1610 60 230 1 076 053 33 428 307 299 307 095 592 - - 12
160 4 1672 60 460 055 075 0,49 33 486 427 415 427 091 592 - 37 10
180 4 1383 50 230 098 076 055 56 371 176 208 176 124 47 18 - 15
180 4 1384 50 230 1 076 0,59 4 4 273 29 273 124 15 - - 14
180 4 1384 50 400 0,62 076 0,55 4 371 313 327 313 124 47 - 33 15
180 4 1383 50 400 062 076 055 56 371 1,76 208 176 124 47 - 33 15
180 4 1355 50 230 1 077 059 4 437 354 374 354 127 455 - - 14
180 4 1355 50 400 062 076 055 4 4,42 3,6 379 36 127 455 - 32 15
180 4 1665 60 575 0,47 073 0,53 4 391 323 315 323 103 885 - 46 6,5
180 4 1620 60 230 1,08 0,77 0,54 4 459 3,44 327 344 106 455 - - 12
180 4 1675 60 460 0,62 076 0,48 4 522 476 454 476 103 455 - 32 11
330 2 2800 50 230 1,74 076 068 33 45 357 357 262 1,13 215 14 - -

330 2 3420 60 230 1,43 073 068 33 45 32 3,2 3,2 092 215 11 - -

330 2 2800 50 400 093 076 068 33 45 357 357 262 113 215 - 23 -

330 2 3420 60 460 083 0,73 068 33 45 32 3,2 3,2 092 215 - 20 -
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Kabelanschliisse

Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 3-phasig

Anschlussdiagramme DL-Serie asynchron 3-phasig

In dieser Betriebsanleitung werden nur Standard-Anschlussdiagramme aufgefihrt. Fir andere
Anschlussarten wird das Anschlussdiagramm separat mit dem Trommelmotor geliefert.

Abkirzungen siehe "Abkirzungsverzeichnis", Seite 58

&)

E32

@ AN
TC

E33

&) Y
TC

U1 VI Wi =, © uvviw =
ye/gn bk bn bu wh rd ye/gn bk bn bu wh rd
L1 L2 L3 T1 T2 L1 L2 L3 T1 712

3-phasig, 6-adriges Kabel, Wicklung fiir 1 Spannung, Dreieck- oder Sternschaltung (intern
verschaltet)

Dreieckschaltung: Niedrige Spannung Sternschaltung: Hohe Spannung

E30 @ yAN E31 @ Y
TC

TC
D v viwin = D uviwy &
ye/gn 12 3 &4 5 6 ye/gn 12 3 & 5 6
L1 L2 L3 NC T1T2 L1L2L3 Y T1 712

3-phasig, 7-adriges Kabel, Wicklung fir 1 Spannung, Dreieck- oder Sternschaltung (intern
verschaltet)

Dreieckschaltung: Niedrige Spannung Sternschaltung: Hohe Spannung
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Produktinformation DL-Serie asynchron 3-phasig

E34 @ ﬁ @ I

@ Ut VI WIwW2U2 V2 =

@ v viwiwzuz vz =
12 3 45 6 78 12 3 45 6 78
ye/gn bk bn bu or gy vi rd wh ye/gn bk bn bu or gy vi rd wh
S L1L121L3 T T2 S L1112 13 T1 T2

3-phasig, 9-adriges Kabel, Wicklung fiirr 2 Spannungen, Dreieck- oder Sternschaltung

Dreieckschaltung: Niedrige Spannung Sternschaltung: Hohe Spannung

Anschlisse im
E44 = JAN E45 - Y

Klemmenkasten
w2 U2 V2 TC Uz w2 TC
@ V2 Ut Vi w1

@ ur vi w1
]

142536178 L5 61 2 3 7 8
ye/gn bk or bngybu vi rd wh ye/gnorgy vibk bn bu rdwh

Y | L1 ] L2 ] L3 |T1T2|B1|B2

Y | L1 [ L2 [L3 [T1T2|B1]|B2

S L1 L2 L3 TIT2

S L1 L2 L3 T1T2

3-phasig, 9-adriges Kabel, Wicklung fiir 2 Spannungen, Dreieck- oder Sternschaltung

Dreieckschaltung: Niedrige Spannung Sternschaltung: Hohe Spannung

Maximales Drehmoment fir Klemmenkasten-Deckelschrauben: 1,5 Nm
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Drehmoment in
Abhéngigkeit von der
Eingangsfrequenz

Frequenzumrichter-
Parameter

28

Interroll Trommelmotor DL-Serie

Optionen und Zubehor

Asynchron-Trommelmotoren mit Frequenzumrichtern

T/TN
1Ak
09~ | N
0,8
0,7
0,6
0,5
0,4
0,3
0,2
0,1 -
0 10 20 30 40 50 60 7

OY

f/Hz

Betriebsfrequenz [Hz] 5 10 15 20 25 3050 55 60 65 70 75 80

Verfiigbares Motormoment in %
Motornennfrequenz 50 Hz 80 85 90 95 100 100 91 83 77 71
60Hz 75 80 85 90 95 100 100 100 92 86 80 75

Wert 1: Basierend auf Motornennfrequenz 50 Hz (50-Hz-Motoren sollten im Feldschwéche-
Bereich nur bis 70 Hz betrieben werden.)

Wert 2: Basierend auf Motornennfrequenz 60 Hz (60-Hz-Motoren sollten im Feldschwéche-
Bereich nur bis 80 Hz betrieben werden.)

Die in der Abbildung oben dargestellte Abhéngigkeit des Drehmoments wird als P = T x w

ausgedrickt. Bei einer reduzierten Betriebsfrequenz von unter 20/24 Hz wird das
Motordrehmoment durch verdnderte Wérmeableitungsbedingungen reduziert. Die
Verlustleistungsabgabe ist bedingt durch die Olmenge anders als bei Standard-Liftermotoren.
Bei Frequenzen ab 80 ... 85 / 95 ... 100 Hz hat die Kurve fir das abgegebene Moment keine
hyperbolische Form, sondern wird durch eine quadratische Funktion abgel&st, die sich aus dem
Einfluss des Kippmomentes und der Spannung ergibt. Die Ausgangs-/Frequenzkennlinie der
meisten mit 3 x 400 V / 3 x 460 V gespeisten Frequenzumrichter kann auf 400 V / 87 Hz
parametriert werden, um Motoren mit 230 V / 50 Hz anzuschliefen. Dies kann weitere Verluste
im Motor erzeugen und kann zu dessen Uberhitzung fihren, falls der Motor mit zu wenig
Leistungsreserve ausgelegt worden ist.

* Taktfrequenz: Eine hohe Taktfrequenz fihrt zu einem besseren Nutzungsgrad des Motors.
Optimale Frequenzen sind 8 oder 16 kHz. Parameter wie die Rundlauftestqualitét (Motor
l&uft rund) und die Gerduschentwicklung werden durch hohe Frequenzen ebenfalls positiv
beeinflusst.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Optionen und Zubehér

Spannungsanstieg: Interroll Motorwicklungen sind auf eine nominale
Spannungsanstiegsgeschwindigkeit von 1 kV/us ausgelegt. Generiert ein Frequenzumrichter
einen steileren Spannungsanstieg, missen Motordrosseln zwischen Frequenzumrichter und
Motor installiert werden. Da jedoch alle Trommelmotoren von Interroll in einem Olbad
laufen, ist die Gefahr der Uberhitzung oder Beschadigung des Motors aufgrund starker
Spannungsanstiegsgeschwindigkeiten duBerst gering. Erforderlichkeit von Motordrosseln bei
lhrem &rtlichen Interroll-Handler erfragen.

Spannung: Wenn beim Trommelmotor ein Frequenzumrichter mit einphasiger Einspeisung
montiert wird, muss sichergestellt sein, dass der angegebene Motor fir die verwendete
Frequenzumrichter-Ausgangsspannung ausgelegt ist und entsprechend angeschlossen wird.
Einphasige Motore kénnen nicht am Frequenzumrichter betrieben werden.
Ausgangsfrequenz: Anwendungen mit Ausgangsfrequenzen im Feldschwéchebereich Gber
70 Hz sollten vermieden werden (nur bei Asynchronmotoren). Hohe Frequenzen kénnen
Gerdusche, Vibrationen und Resonanzen verursachen und reduzieren das nominale
Ausgangsmoment des Motors.

Motorleistung: Nicht alle Frequenzumrichter kénnen Motoren mit mehr als é Polen und/
oder Ausgangsleistungen unter 0,2 KW / 0,27 PS betreiben. Bitte wenden Sie sich in
Zweifelsfallen an lhren értlichen Interroll-Héndler oder den Lieferanten der
Frequenzumrichter.

Frequenzumrichter-Parameter: Frequenzumrichter werden normalerweise mit
Werkseinstelllungen ausgeliefert. Damit ist der Umrichter in der Regel nicht sofort
einsatzbereit. Die Parameter missen auf den jeweiligen Motor abgestimmt werden. Auf
Anfrage kann fir Frequenzumrichter, die von Interroll vertrieben werden, ein speziell fir
Trommelmotoren angelegte Inbetriebnahmeanleitung fir die jeweiligen Frequenzumrichter

zugesendet werden.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Transport und Lagerung

Transport

A\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unsachgemdBen Transport

» Transportarbeiten nur von autorisiertem Fachpersonal durchfihren lassen.

» Fir Trommelmotoren mit einem Gewicht von 20 kg oder mehr wéhrend des Transports einen
Kran oder Hebezeug verwenden. Die Nutzlast des Krans oder Hebezeugs muss gréfier als
das Gewicht des Trommelmotors sein. Kranseil und Hebezeug misssen wahrend des
Hochhebens sicher an den Wellen des Trommelmotors befestigt sein.

» Paletten nicht Ubereinander stapeln.

» Vor dem Transport sicherstellen, dass der Trommelmotor ausreichend befestigt ist.

ACHTUNG

Gefahr von Schéiden am Trommelmotor durch ungeeigneten Transport

» Schwere Stéf3e beim Transport vermeiden.

» Den Trommelmotor nicht am Kabel oder am Klemmenkasten hochheben.

» Die Trommelmotoren nicht zwischen warmen und kalten Umgebungen transportieren. Dies
kann zu Kondenswasserbildung fihren.

» Beim Transport in Hochseecontainern sicherstellen, dass die Temperatur im Container nicht
dauerhaft Gber 70 °C (158 °F) liegt.

» Sicherstellen, dass die Motoren der DL-Serie, die fir den vertikalen Einbau bestimmt sind, in
horizontaler Lage transportiert werden.

» Jeden Trommelmotor nach dem Transport auf Schéden Gberprifen.

» Werden Schéden festgestellt, beschadigte Teile fotografieren.

» Im Falle eines Transportschadens unverziglich Spediteur und Interroll informieren, um keine
Ersatzanspriiche zu verlieren.

Lagerung

A\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unsachgeméBe Lagerung

» Paletten nicht Gbereinander stapeln.
» Maximal vier Kartons Gbereinander stapeln.

» Auf ordnungsgemafe Befestigung achten.
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Transport und Lagerung

» Den Trommelmotor an einem sauberen, trockenen und abgeschlossenen Ort bei +15 bis
430 °C horizontal lagern; vor Nésse und Feuchtigkeit schiitzen.

» Bei Lagerzeiten Uber drei Monaten die Welle von Zeit zu Zeit drehen, um Schéden an den
Wellendichtungen zu verhindern.

» Jeden Trommelmotor nach der Lagerung auf Schaden Uberprifen.
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Positionierung des
Trommelmotors
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Montage und Installation

Warnhinweise zur Installation

A\ VORSICHT

Rotierende Teile und unbeabsichtigtes Anfahren des Motors
Quetschgefahr fir Finger

» Nicht in Bereiche zwischen Trommelmotor und Férderbéndern oder Rollenketten greifen.

» Schutzeinrichtung (z. B. Schutzabdeckung) anbringen, um ein Einklemmen der Finger in
Kettenbdndern oder Rollenketten zu vermeiden.

» Geeigneten Warnhinweis am Férderer anbringen.

ACHTUNG

Gefahr von Sachschéden, die zum Ausfall oder zu einer verkiirzten Lebensdauer des
Trommelmotors filhren kénnen

» Folgende Sicherheitshinweise beachten.

» Den Trommelmotor nicht fallen lassen oder unsachgeméf gebrauchen, um innere
Besch&digungen zu vermeiden.

» Jeden Trommelmotor vor der Installation auf Schéden Gberprifen.

» Den Trommelmotor nicht an den aus der Motorwelle hervorstehenden Kabeln oder
Klemmenkasten festhalten, tragen oder sichern, um eine Beschédigung der inneren Teile und
Dichtungen zu vermeiden.

» Motorkabel nicht verdrehen.

» Band nicht Gberspannen.

Einbau des Trommelmotors

» Sicherstellen, dass die Daten auf dem Typenschild korrekt sind und mit dem bestellten und

bestétigten Produkt Gbereinstimmen.

Fir den Einbau eines Trommelmotors in nicht-horizontale Anwendungen muss eine
Spezialausfihrung eingesetzt werden. Die genaue Ausfihrung muss bei der Bestellung

angegeben werden. In Zweifelsféllen an Interroll wenden.

Der Trommelmotor muss mit einem Spielraum von +/- 5° horizontal montiert werden
(Trommelmotor DL 0113: +/- 2°), falls in der Auftragsbestétigung nicht anderslautend
angegeben.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Montage und Installation

Position des Trommelmotors

Alle Trommelmotoren sind an einem Ende der Welle mit der Seriennummer gekennzeichnet.

Die DL-Serie kann in jeder beliebigen Ausrichtung montiert werden.

Motortyp / Einbaulage
DL 0080 /DLOT13 J N, Ni J N N

Einbau des Motors mit Die Montagetréger missen robust genug sein, um dem Motormoment standzuhalten.

Montagetrdagern . . . . .
getrag » Tréiger am Férder- oder Maschinenrahmen montieren. Sicherstellen, dass der Trommelmotor

parallel zur Umlenkrolle und im rechten Winkel zum Férderrahmen angebracht wird.

» Die Wellenenden des Trommelmotors entsprechend der Tabelle "Einbaulage" in den
Montagetrdger stecken (siche oben).

» Wenn die Welle an den Montagetrdgern befestigt werden muss (z. B. mit einer Schraube
durch eine Querbohrung im Wellenzapfen), sollte dies nur an einer Seite geschehen, damit
die andere Seite bei Wérmeausdehnung axial beweglich ist.

» Sicherstellen, dass mindestens 80 % der Schlisselfléchen des Trommelmotors durch die
Montagetrager gehalten werden.

» Sicherstellen, dass der Abstand zwischen den Schlusselfléchen und dem Tréger nicht mehr als
0,4 mm betragt.

» Wenn der Trommelmotor fir héufigen Umkehrbetrieb oder fir den Start/Stopp-Betrieb
eingesetzt wird: Sicherstellen, dass es keinen Abstand zwischen den Schlisselfléchen und

dem Montagetréger gibt.

@ Der Trommelmotor kann auch ohne Montagetrager eingebaut werden. In diesem Fall missen die
Wellenenden in entsprechende Aussparungen im Férderrahmen montiert werden; diese
Aussparungen missen so verstérkt werden, dass sie die o. g. Anforderungen erfillen.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Montage und Installation

1,0 mm

O) !

©

Axialspiel

Das gesamte Axialspiel des Trommelmotors sollte mindestens 1 mm (0,5 mm pro Seite) und

maximal 2 mm (1 mm pro Seite) grof sein.

max. 0,4 mm 0,0 mm

I N/ N

S O
N

Torsionsspiel fir Standardanwendungen (links) und fir Anwendungen mit hdufigem Umkehr- oder

Start/Stopp-Betrieb (rechts)

» Bei Bedarf zur Sicherung der Trommelmotorenwelle eine Halteplatte Uber dem

Montagetréger anbringen.

Bandmontage

ACHTUNG

Gefahr der Uberhitzung bei zu kleinem Band
» Sicherstellen, dass der Trommelmotor mit einem Férderband betrieben wird, das mindestens

70 % des Trommelrohrs abdeckt.

Fir Trommelmotoren mit weniger als 70 % Bandkontakt und Trommelmotoren mit formschlissig
angetriebenen Béndern oder ohne Band sollte die erforderliche Leistung mit 1,2 multipliziert
werden. Dies muss bei der Bestellung angegeben werden. Bitte wenden Sie sich in Zweifelsféllen

an Interroll.
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Band spannen
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Montage und Installation

Ballige Rohre zentrieren und filhren das Band im normalen Betrieb. Dennoch sollte das Band
sorgfédltig ausgerichtet, wihrend des Anlaufes héufig Gberprift und je nach Last nachgestellt
werden.

ACHTUNG

Justierungsfehler kdnnen zu einer verkiirzten Lebensdauer sowie zu Beschddigungen
des Bandes und der Trommelmotor-Kugellager fihren

» Trommelmotor, Band und Umlenkrollen entsprechend den Anweisungen in dieser
Betriebsanleitung justieren.

» Band mit Hilfe der mitlaufenden Riicklaufrollen und Stitzrollen und/oder (falls vorhanden) mit
den Umlenkrollen oder Anpressrollen justieren.

» Die diagonalen Abmessungen (zwischen den Wellen des Trommelmotors und den Wellen der
End-/Fihrungsrollen oder von Bandkante zu Bandkante) prifen.
Der Unterschied darf maximal 0,5 % betragen.

Die Umlenkrolle sollte zylindrisch sein, da eine Balligkeit in der Umlenkrolle gegen die Balligkeit
des Trommelmotors arbeiten kann und somit einen Bandverlauf bewirken kann.

Diagonale Priifung

Der Abstand zwischen dem Band und dem Gleitblech darf maximal 3 mm betragen.

¢ 0-3 mm

Bandposition

Die erforderliche Bandspannung héngt von der jeweiligen Anwendung ab. Informationen dazu
entnehmen Sie bitte dem Katalog des Band-Herstellers oder wenden Sie sich an Interroll.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Montage und Installation

ACHTUNG

Zu stark gespannte Bénder kénnen zu einer verkiirzten Lebensdauer, dem VerschleiB3
der Lager oder zu Olaustritt fihren

» Das Band nicht Gber den vom Hersteller empfohlenen oder in den Produkttabellen des
Katalogs angegebenen Wert hinaus spannen.

» Gliederbénder, Stahlbénder, Teflon-beschichtete Glasfaserbénder und warmgeformte PU-
Bainder sollten nicht gespannt werden (sehen Sie hierzu die Anweisungen des

Bandherstellers).

» Bandspannung durch Anziehen bzw. Lsen der entsprechenden Schrauben auf beiden Seiten
des Férderers einstellen, um sicherzustellen, dass der Trommelmotor im rechten Winkel zum
Férderrahmen und parallel zur End-/Umlenkrolle positioniert ist.

» Band nur so stark spannen, dass das Band und die Last angetrieben werden.
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Montage und Installation

Bandspannung

Bei der Berechnung der Bandspannung muss Folgendes beachtet werden:

* Lange und Breite des Férderbandes

* Bandtyp

* Die fur den Transport der Last bendtigte Bandspannung

* Die fir die Montage benétigte Bandlédngung (abhéingig von der Last sollte die Bandléngung
bei der Montage 0,2 bis 0,5 % der Bandlénge betragen)

* Die benétigte Bandspannung darf die maximale Bandspannung (TE) des Trommelmotors nicht
Uberschreiten.

Die Werte zur Bandspannung und -léngung erhalten Sie vom Bandhersteller.

TT, =TE

Die benétigte Bandspannung T1 (oben) und T2 (unten) kann geméf3 den Vorgaben der
DIN 22101 oder der CEMA berechnet werden. Basierend auf den Angaben des Bandherstellers
lasst sich die tatsachliche Bandspannung grob durch eine Messung der Bandldngung wéhrend

des Spannens bestimmen.

Die maximal zul&ssige Bandspannung (TE) eines Trommelmotors ist in den Trommelmotortabellen
des Kataloges aufgefihrt. Der Bandtyp, die Banddicke und der Trommelmotordurchmesser
missen den Angaben des Bandherstellers entsprechen. Ein zu kleiner Durchmesser des
Trommelmotors kann zu Schéden am Band fihren.

Eine zu starke Bandspannung kann die Wellenlager und/oder andere interne Komponenten des
Trommelmotors beschadigen und die Lebensdauer des Produktes verkirzen.

Bandléngung Die Bandspannung entsteht durch die Kraft des Bandes, wenn es in Léngsrichtung gedehnt wird.
Um Sché&den am Trommelmotor zu vermeiden, ist es unbedingt erforderlich, die Bandléngung zu
messen und die statische Bandspannkraft zu ermitteln. Die errechnete Bandspannung muss gleich
oder niedriger als die in den Trommelmotortabellen des Kataloges angegebenen Werte sein.

Forderband Trommelmotor

-b
1
- Mlt ansteigender Distanz von Umlenkrolle
und Trommelmotor verldngert sich das Band
l 1
-

Umlenkrolle

Bandlangung
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Bandléngung messen Die Bandléngung lésst sich ganz einfach mit einem Meterband bestimmen.

» Das ungespannte Band an zwei Stellen in der Mitte markieren, dort wo der
AuBendurchmesser des Trommelmotors und der Umlenkrolle durch die Balligkeit am gréfiten
ist.

» Den Abstand zwischen den beiden Markierungen parallel zur Bandkante (Be0) messen. Je
groBer der Abstand zwischen den beiden Markierungen, desto préziser kann die
Bandléngung gemessen werden.

» Das Band spannen und ausrichten.

» Den Abstand zwischen den Markierungen (Be) noch einmal messen.

Durch die Bandléngung vergréfert sich der Abstand.

D=

BeO [mm]
Be [mm]

w1 1

Messen der Bandléngung

Bandléngung berechnen Mit dem ermittelten Maf3 der Bandléngung kann die Bandlédngung in % errechnet werden.

B, -100%
e = ——-100
e0

Formel zur Berechnung der Bandléngung in %

Fir eine Berechnung der Bandléngung werden folgende Werte benétigt:
* Bandbreite in mm (BW)
* Statische Kraft pro mm Bandbreite bei 1 % Langung in N/mm (k1 %). (Der Wert ist auf dem
Datenblatt fir das Band verzeichnet oder kann beim Bandlieferanten erfragt werden.)

TE,.., = BW k1% B, -2

[static]

Formel zur Berechnung der statischen Bandspannkraft in N
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Trommelbeschichtung

Eine nachtréglich aufgebrachte Trommelbeschichtung (z. B. Gummiummantelung) kann zu einer
Uberhitzung des Trommelmotors fihren. Fir einige Trommelmotoren gibt es méglicherweise
Beschrankungen beziglich der Dicke der Trommelbeschichtung.

Um eine thermische Uberlastung zu vermeiden, sollte die erforderliche Leistung mit 1,2

multipliziert werden.

Bitte wenden Sie sich an Interroll hinsichtlich des Typs und der maximalen Dicke einer
Trommelbeschichtung, falls Sie eine solche anbringen méchten.

Kettenrader

Zum Betrieb von Gliederbéndern mit Kettenrddern muss eine ausreichende Anzahl von
Kettenrddern am Trommelrohr angebracht sein, um das Band zu stitzen und die Kraft richtig zu
Ubertragen. Kettenrdder, die sich mit dem Band verzahnen, missen schwimmend gelagert sein,
um die Warmeausdehnung des Bandes nicht zu behindern. Es darf nur ein Kettenrad zur
Bandfihrung fixiert werden; alternativ kann das Band auch an den Seiten gefihrt werden.

Bei einer Bandfthrung mit einem fixierten Kettenrad sollte die Anzahl der Kettenréder ungerade
sein, damit das fixierte Kettenrad in der Mitte angeordnet werden kann. Pro 100 mm Bandbreite
sollte mindestens ein Kettenrad verwendet werden. Mindestanzahl der Kettenréder betrégt

3 Stiick.

Die Kraft wird mittels eines auf dem Trommelrohr aufgeschweif3ten Keilstahl Gbertragen. In der
Regel ist dieser Keilstahl 50 mm kirzer als die Rohrléinge (SL).

ACHTUNG
Beschédigung des Bandes

» Ein fixiertes Kettenrad nicht gleichzeitig mit Seitenfihrungen verwenden.
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Warnhinweise zur Elektroinstallation

/A WARNUNG

Elektrischer Schlag durch unsachgeméBe Installation

» Elekiroinstallationsarbeiten nur von autorisiertem Fachpersonal durchfihren lassen.

» Vor dem Installieren, Entfernen oder Umverdrahten des Trommelmotors diesen spannungsfrei
schalten.

» Anschlussanweisungen immer beachten und sicherstellen, dass die Leistungs- und
Steuerkreise des Motors korrekt angeschlossen sind.

» Sicherstellen, dass metallische Férderbandrahmen ausreichend geerdet sind.

ACHTUNG

Beschédigung des Trommelmotors durch falsche Stromversorgung

» Einen AC-Trommelmotor nicht an eine zu hohe DC-Spannungsversorgung und einen DC-
Trommelmotor nicht an eine AC-Spannungsversorgung anschlief3en - dies fihrt zu
irreparablen Schaden.

Elektrischer Anschluss des Trommelmotors

Anschluss des » Sicherstellen, dass der Motor an der richtigen Netzspannung entsprechend dem
Trommelmotors - mit Motortypenschild angeschlossen ist.
Kabel

» Sicherstellen, dass der Trommelmotor Uber das grin-gelbe Kabel korrekt geerdet ist.

» Den Trommelmotor gemé&f den Anschlussdiagrammen anschlieBen (siehe
"Anschlussdiagramme DL-Serie asynchron 1-phasig”, Seite 19, siehe "Anschlussdiagramme DL-
Serie asynchron 3-phasig", Seite 26).

Anschluss des

Trommelmotors - mit ACHTUNG

Klemmenkasten Beschédigung der inneren Verdrahtungen durch Anderungen am Klemmenkasten

» Den Klemmenkasten nicht demontieren, neu montieren oder modifizieren.

» Gehgusedeckel des Klemmenkastens abnehmen.

» Darauf achten, dass der Motor an der richtigen Netzspannung entsprechend dem
Motortypenschild angeschlossen ist.

» Sicherstellen, dass der Klemmenkasten des Trommelmotors korrekt geerdet ist.

» Den Trommelmotor geméfl den Anschlussdiagrammen anschliefBen (Anschlussdiagramme DL-
Serie asynchron 1-phasig siehe "Anschlisse im Klemmenkasten", Seite 20 bzw.
Anschlussdiagramme DL-Serie asynchron 3-phasig siehe "Anschlisse im Klemmenkasten",

Seite 27).
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Einphasiger Motor

Externer Motorschutz

Integrierter Thermoschutz

Frequenzumrichter
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» Gehdusedeckel und Dichtungen wieder aufsetzen. Schrauben des Gehéusedeckels mit
1,5 Nm festziehen, um die Dichtheit des Klemmenkastens sicher zu stellen.

Wenn ein Anlaufmoment von 100 % erforderlich ist, sollten einphasige Trommelmotoren an
einen Anlaufkondensator und an einen Betriebskondensator angeschlossen werden. Bei einem
Betrieb ohne Anlaufkondensator kann sich das Anlaufmoment auf bis zu 70 % des im Interroll-
Katalog angegebenen Nennmoments reduzieren.

Die Anlaufkondensatoren geméf3 den Anschlussdiagrammen anschlieBen (siehe
"Anschlussdiagramme DL-Serie asynchron 1-phasig", Seite 19).

Der Motor muss stets zusammen mit einem geeigneten externen Motorschutz installiert werden,
z. B. ein Motorschutzschalter oder Frequenzumrichter mit Uberstrom-Schutzfunktion. Die
Schutzvorrichtung muss auf den Nennstrom des jeweiligen Motors (siehe Typenschild) eingestellt
werden.

A\ VORSICHT

Unbeabsichtigter Motorstart
Quetschgefahr fir Finger

» Den integrierten Thermoschutzschalter an ein externes Steuergerét anschlieBen, das im Falle
einer Uberhitzung die Stromzufuhr zum Motor allpolig unterbricht.

» Wenn der Thermoschutzschalter ausgeldst hat, die Ursache der Uberhitzung untersuchen
und beheben, bevor die Stromzufuhr wieder eingeschaltet wird.

Der maximale Schaltstrom des Thermoschutzschalter betrégt standardméflig 2,5 A. Fir andere
Optionen bitte Interroll kontaktieren.

Der Motor muss zur Betriebssicherheit sowohl mit einem externen Motorschutz als auch mit dem
integrierten Thermoschutz gegen Uberlastung abgesichert werden, da sonst bei Ausfall des
Motors keine Garantie gewdhrt werden kann.

Asynchrone Trommelmotoren kénnen mit Frequenzumrichtern betrieben werden.
Frequenzumrichter von Interroll sind in der Regel auf Werkseinstellung eingestellt und missen for
den jeweiligen Trommelmotor noch parametriert werden. Hierzu kann Interroll
Parametrieranweisungen zusenden. Wenden Sie sich dafir bitte an lhren lokalen Interroll-Partner.

» Falls kein Frequenzumrichter von Interroll verwendet wird, muss der Frequenzumrichter
entsprechend der angegebenen Motordaten korrekt parametriert werden. Interroll kann fir
Frequenzumrichter, die nicht von Interroll vertrieben werden, nur sehr limitierte Unterstiitzung
anbieten.

» Resonanzfrequenzen in der Stromleitung missen verhindert werden, da sie Spannungsspitzen
im Motor erzeugen.

Ist das Kabel zu lang, erzeugen Frequenzumrichter Resonanzfrequenzen in der Leitung
zwischen Frequenzumrichter und Motor.
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» Fir den Anschluss des Frequenzumrichters an den Motor ein vollstéindig abgeschirmtes Kabel
verwenden.

» Einen Sinusfilter oder eine Motordrossel montieren, wenn das Kabel lénger als 10 Meter ist
oder ein Frequenzumrichter mehrere Motoren steuert.

» Sicherstellen, dass der Kabelschirm gemaf3 den elektrotechnischen Richtlinien und értlichen
EMV-Empfehlungen an ein geerdetes Teil angeschlossen ist.

» Immer die Einbaurichtlinien des Frequenzumrichter-Herstellers beachten.
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Inbetriebnahme und Betrieb

Erstinbetriebnahme

Der Trommelmotor darf erst in Betrieb genommen werden, wenn er korrekt installiert und an die
Stromversorgung angeschlossen ist und alle rotierenden Teile mit den entsprechenden
Schutzvorrichtungen und Abschirmungen versehen sind.

Der Trommelmotor ist ab Werk mit der richtigen Olmenge befillt und montagefertig. Vor der
Erstinbetriebnahme des Motors missen Sie jedoch die folgenden Arbeitsschritte durchfihren:

» Sicherstellen, dass das Motortypenschild der bestellten Version entspricht.

» Sicherstellen, dass es keine Berihrungsstellen zwischen Gegenstdnden, Férderbandrahmen
und rotierenden oder beweglichen Teilen gibt.

» Sicherstellen, dass der Trommelmotor und das Férderband frei beweglich sind.

» Sicherstellen, dass das Band geméaB der Interroll-Empfehlungen die richtige Spannung
aufweist.

» Sicherstellen, dass alle Schrauben gemaf den Spezifikationen festgezogen sind.

» Sicherstellen, dass durch die Schnittstellen mit anderen Komponenten keine zusétzlichen
Gefahrenbereiche entstehen.

» Sicherstellen, dass der Trommelmotor korrekt verdrahtet und an die Spannungsversorgung
mit der richtigen Spannung angeschlossen ist.

» Alle Sicherheitseinrichtungen Gberprifen.

» Sicherstellen, dass sich keine Personen in den Gefahrenbereichen am Férderer aufhalten.

» Sicherstellen, dass der externe Motorschutz auf den Motornennstrom richtig eingestellt ist
und ein entsprechendes Schaltgerét die Motorspannung allpolig abschalten kann, wenn der
integrierte Thermoschalter auslést.
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Inbetriebnahme und Betrieb

Betrieb

A\ VORSICHT

Rotierende Teile und unbeabsichtigtes Anfahren
Quetschgefahr fir Finger

Nicht zwischen den Trommelmotor und das Band greifen.

4

» Schutzeinrichtung nicht entfernen.

» Finger, Haare und lockere Kleidung von Trommelmotor und Band fernhalten.
4

Armbanduhren, Ringe, Ketten, Percings und vergleichbaren Schmuck vom Trommelmotor und
vom Band fernhalten.

ACHTUNG

Beschadigung des Trommelmotors im Reversierbetrieb

» Sicherstellen, dass zwischen der Vorwérts- und Rickwdrtsbewegung eine Zeitverzdgerung
ist. Vor dem Wenden muss der Motor zum vélligen Stillstand kommen.
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Wartung und Reinigung

Warnhinweise zu Wartung und Reinigung

A\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unsachgemédBen Umgang oder unbeabsichtigte Motorstarts

» Wartungs- und Reinigungsarbeiten nur von autorisiertem Fachpersonal durchfihren lassen.

» Wartungsarbeiten nur im stromlosen Zustand durchfihren. Trommelmotor gegen
unbeabsichtigtes Einschalten sichern.

» Hinweisschilder aufstellen, die anzeigen, dass Wartungsarbeiten durchgefishrt werden.

Vorbereitung fiir die Wartung und die Reinigung von Hand

» Stromversorgung zum Trommelmotor abschalten.

» Hauptschalter ausschalten, um den Trommelmotor abzuschalten.

» Klemmenkasten oder Verteiler 6ffnen und Kabel abklemmen.

» Am Steuerkasten ein Schild mit Hinweis auf Wartungsarbeiten anbringen.

Wartung

Im Allgemeinen missen Interroll-Trommelmotoren nicht gewartet werden und bedirfen wéhrend
ihrer normalen Lebensdauer keiner speziellen Pflege. Dennoch missen in regelméfigen
Absténden gewisse Kontrollen durchgefihrt werden:

Trommelmotor priffen » Taglich sicherstellen, dass sich der Trommelmotor ungehindert drehen kann.
» Taglich den Trommelmotor auf sichtbare Schaden Uberprifen.
» Taglich sicherstellen, dass das Band richtig ausgerichtet ist und zentriert zum Trommelmotor
sowie parallel zum Rahmen des Férderers léuft. Die Ausrichtung bei Bedarf korrigieren.
» Wachentlich sicherstellen, dass Motorwelle und Halterungen fest am Férderrahmen befestigt

sind.
» Waéchentlich sicherstellen, dass Kabel, Leitungen und Anschlisse in gutem Zustand und sicher
befestigt sind.
Trommelmotor Manche Trommelmotoren sind mit Schmiernippeln ausgestattet.
hschmi . . .. . .
nachschmieren » In diesem Fall nach jeder Hochdruckreinigung mit heiflem Wasser das Fett Shell Cassida RLS
2 in Lebensmittelqualitat nachfillen.
» Wenn die Reinigung nur mit warmem flieBendem Wasser durchgefihrt wird, den
Trommelmotor ein Mal wéchentlich nachschmieren.
Trommelmotoren mit » Die nachschmierbaren IP66-Dichtungen regelméBig mit Gleitmittel und/oder einem
optionalen, lebensmitteltauglichen Fett gemaf den Betriebs- und Umgebungsbedingungen schmieren.

nachschmierbaren IP66- » Motor héufiger nachschmieren, wenn er unter aggressiven Umgebungsbedingungen und in

Dichtungen warten stetigem Kontakt mit Wasser, Salz, Staub etc. oder unter Volllast eingesetzt wird.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Wartung und Reinigung

Olwechsel am Trommelmotor

Ein Olwechsel ist nicht notwendig, kann aber aus besonderen Griinden vorgenommen werden
(nur bei der i-Serie).

/A WARNUNG

Das Ol kann sich entziinden, rutschige Oberfléichen verursachen und schédliche Stoffe
enthalten

Gefahr von Gesundheits- und Umweltschdden

» Das Ol nicht schlucken. Verschlucken kann zu Ubelkeit, Erbrechen und/oder Durchfall fihren.
Im Allgemeinen ist eine &rztliche Behandlung nicht notwendig, es sei denn es werden grofie
Mengen verschluckt. Dennoch sollte der Rat eines Arztes eingeholt werden.

» Haut- und Augenkontakt vermeiden. Durch léngeren oder wiederholten Hautkontakt ohne
ordnungsgemdfe Reinigung kénnen die Hautporen verstopfen und es kénnen
Hautbeschwerden wie Olakne und Follikulitis auftreten.

» Verschittete Olmengen so schnell wie méglich aufnehmen, um rutschige Oberfléchen zu
vermeiden; auBerdem sicherstellen, dass das Ol nicht in die Umwelt gelangt. Verschmutzte
Tucher oder Reinigungsmaterialien ordnungsgemdf entsorgen, um Selbstentzindung und
Brénde zu vermeiden.

» Olfever mit Schaum, Sprihwasser oder Wassernebel, trockenem chemischen Pulver oder
Kohlenstoffdioxid I6schen. Nicht mit Wasserstrahl |6schen. Geeignete Schutzkleidung inkl.
Atemmaske tragen.

ACHTUNG
Beschédigung des Motors durch falsches Ol

» Beim Olwechsel das Motortypenschild oder die Liste der Olsorten beachten.

» Keine Ole mit Zusatzstoffen verwenden, die die Motorisolierung oder -dichtungen
beschadigen kénnten.

» Keine Ole verwenden, die Graphit oder Molybdandisulfit enthalten, sowie andere Ole auf
Basis elektrisch leitender Stoffe.

» Ol aus dem Trommelmotor ablassen und entsprechend den Empfehlungen entsorgen (siche
"Entsorgung", Seite 57).
» Neues Ol in den Trommelmotor einfillen (Oltyp und -menge gem&B Typenschild).
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Wartung und Reinigung

Reinigung

Auf dem Trommelmotor oder der Bandunterseite abgelagertes Material kann zu einem
Verrutschen des Bandes und zu dessen Beschédigung fihren. Zwischen dem Band und dem
Gleitblech oder den Rollen abgelagertes Material kann dariber hinaus zur Verringerung der
Bandgeschwindigkeit und zu einem erhéhten Stromverbrauch fohren. Eine regelmaBige
Reinigung garantiert eine hohe Antriebswirkung und eine korrekte Ausrichtung des Bandes.

» Fremdmaterial von der Trommel entfernen.
» Kein scharfkantiges Werkzeug zur Reinigung der Trommel verwenden.

Fir die Reinigung mit einem Hochdruckreiniger eignen sich nur Trommelmotoren aus Edelstahl
oder rostfreiem Stahl mit IP66- oder IP69k-Dichtung.

ACHTUNG

Dichtung undicht aufgrund zu hohen Drucks

» Duse bei der Reinigung des Labyrinths oder der Dichtung nicht in einer Position auf den
Wellendichtring halten.
» Die Dise permanent und gleichméfig Uber den gesamten Trommelmotor hinweg bewegen.

Beim Einsatz eines Hochdruckreiniger beachten:

» Sicherstellen, dass der Abstand zwischen der Hochdruckdiise und dem Trommelmotor
mindestens 30 cm betragt.

» Maximalen Druck aus untenstehender Tabelle beachten.

» Hochdruckreinigung des Trommelmotors nur im laufenden Betrieb vornehmen, da ansonsten
Wasser eindringen kann bzw. die Dichtungen beschadigt werden kénnen.

Der Maximalwert fir Reinigungstemperatur und -druck héngt vom Dichtungstyp ab.

Dichtungstyp Max. Max. Bemerkung

Temperatur Wasserdruck
NBR - IP66 80 °C 50 bar for den allgemeinen Einsatz
Nachschmierbare 60 °C 50 bar DL-Serie fur Nass- und Lebensmittel-
NBR IP66-Dichtung Anwendungen

» Motoren der DL-Serie nach dem
Reinigen nachschmieren (siehe
"Trommelmotor nachschmieren",

Seite 45).
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Wartung und Reinigung

Hygienische Reinigung

ACHTUNG

Gefahr von Schdaden am Trommelmotor durch unsachgeméBe Reinigung

4

Niemals einen saurehaltigen Reiniger zusammen mit einem chlorhaltigen Reiniger
verwenden, da die entstehenden geféhrlichen Chlorgase Edelstahl- und
Gummikomponenten beschadigen kénnen.

Keine s&urehaltigen Reiniger auf Aluminium- oder verzinkten Bauteilen anwenden.
Temperaturen Gber 55 °C vermeiden, damit sich keine Eiweifle auf der Oberfléche
ablagern. Fette bei geringeren Temperaturen und mit geeigneten Reinigern entfernen.
Wasserdriicke tber 20 bar vermeiden, damit keine Aerosole entstehen.

Einen Abstand von 30 cm zwischen der Dise und der zu reinigenden Oberfléche einhalten.

» Die Dise nicht direkt auf das Labyrinth und die Dichtungen richten.

v v Vv Vv

4
4
4
4
4

GroBere, lose Verschmutzungen abwischen.

Mit Wasser vorreinigen (20 bar, 55 °C).

Die Dise in einem 45°-Winkel nach unten auf die Oberfléche richten.

Fir eine grindlichere Reinigung Dichtungen, Nuten und andere Vertiefungen mit einer
weichen Birste sdubern.

Bei starker Verschmutzung eine weiche Birste und/oder einen Plastikschaber zusammen mit
Sprihwasser verwenden.

Etwa 15 min. mit einem kalten alkalischen oder s@urehaltigen Mittel reinigen.

Reiniger mit Wasser abspilen (20 bar, 55 °C).

Mit kalten Mitteln etwa 10 min. desinfizieren.

Mit Wasser abspilen (20 bar, 55 °C).

Nach der Reinigung Oberfléichen, Nuten und andere Vertiefungen auf Ricksténde prifen.

@ Bei Kalkablagerungen empfehlen wir den Einsatz eines séurehaltigen Reinigers 1- bis 4-mal im
Monat.
Wenn eine Reinigung mit Chlor zuléssig ist, empfehlen wir alkalische Reiniger und

Desinfektionsmittel. In diesem Fall kann abhéngig vom Verschmutzungsgrad der letzte

Desinfektionsschritt entfallen.

4
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Hilfe bei Stérungen

Fehlersuche

Stérung Maégliche Ursache Behebung

Motor l&uft nicht an oder Keine Spannungsversorgung  Spannungsversorgung prifen.

stoppt withrend des Betriebs  Fg|scher Anschluss oder Anschluss geméfB Anschlussdiagramm prifen.
lockerer/defekter Prifen, ob Kabel defekt oder Anschlisse locker sind.

Kabelanschluss

Uberhitzung des Motors Siehe Stdrung "Motor erhitzt im Normalbetrieb".

Motoriberlast Hauptstromversorgung unterbrechen, Grund der Uberlast
feststellen und beheben.

Interner Thermoschalter Prifen, ob Uberlast oder Uberhitzung vorliegt. Nach dem
ausgeldst / Ausfall Abkihlen Durchgéingigkeit des internen Thermoschutzes prifen.
Siehe Stérung "Motor erhitzt im Normalbetrieb".

Externer Uberlastschutz Prifen, ob Uberlast oder Uberhitzung vorliegt. Durchgéngigkeit
ausgeldst / Ausfall und Funktion des externen Uberlastschutzes prifen.
Prifen, ob der richtige Motorstrom im externen
Uberlastungsschutz eingestellt ist.

Phasenfehler Motorwicklung ~ Trommelmotor ersetzen oder értlichen Interroll-Héndler
kontaktieren.

Kurzschluss Motorwicklung Trommelmotor ersetzen oder &rtlichen Interroll-Handler
(Isolationsfehler) kontaktieren.
Motor lauft nicht an oder Trommel oder Férderband Sicherstellen, dass Band und Trommelmotor nicht behindert
stoppt wéhrend des Betriebs  blockiert werden und alle Rollen und Trommeln sich frei drehen kénnen.

Wenn der Trommelmotor sich nicht frei drehen kann, ist
méglicherweise das Getriebe oder das Lager blockiert. In
diesem Fall den &rtlichen Interroll-Héndler kontaktieren.

Geringe Heizgerat oder stérkeren Trommelmotor installieren. In diesem
Umgebungstemperatur / hohe Fall den értlichen Interroll-Handler kontaktieren.
Olviskositat

Getriebe oder Lager blockiert Von Hand prifen, ob die Trommel sich frei drehen kann.
Falls nicht, Trommelmotor ersetzen oder &rtlichen Interroll-
Handler kontaktieren.

Fehlerhafte Montage Prifen, ob bei einem Einphasenmotor ein Anlaufkondensator
notwendig ist.
Sicherstellen, dass der Motor nicht am Férderbandrahmen
schleift.
Motor lauft, aber Trommel Uber’rrcgungsverlus’r Ortlichen Interroll-Héndler kontaktieren.

dreht sich nicht
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Hilfe bei Stérungen

Stérung

Magliche Ursache

Behebung

Motor erhitzt im
Normalbetrieb

Uberlast des Trommelmotors

Nennstrom auf Uberlast prisfen.
Sicherstellen, dass der Motor nicht am Férderbandrahmen
schleift.

Umgebungstemperatur Uber

40 °C

Umgebungstemperatur prifen. Ist die Umgebungstemperatur
zu hoch, Kihlgerét installieren. Ortlichen Interroll-Handler
kontaktieren.

UbermaBige oder héufige
Stopps/Starts

Motoren der DL-Serie nicht fir die Start-Stopp-Betrieb

verwenden.

Bandspannung zu hoch

Bandspannung prifen und wie erforderlich reduzieren.

Motor ist nicht fir die
Anwendung geeignet

Prifen, ob die Anwendung den Spezifikationen des
Trommelmotors entspricht.

Beim Betrieb mit Gliederb&ndern oder ohne Bénder spezielle
leistungsreduzierte Motoren einsetzen.

Ummantelung zu dick

Ummantelung ersetzen oder értlichen Interroll-Héndler
kontaktieren.

Falsche Spannungsversorgung

Spannungsversorgung prifen.

Bei 1-phasigen Motoren sicherstellen, ob die richtigen Anlauf-
oder Betriebskondensatoren verwendet werden.

Bei 3-phasigen Motoren sicherstellen, dass keine Phase
ausgefallen ist.

Falsche Einstellungen am
Frequenzumrichter

Prifen, ob die Frequenzumrichtereinstellungen den
Spezifikationen des Trommelmotors entsprechen, und diese ggf.
&ndern.

Laute Gerdusche des
Trommelmotors im
Normalbetrieb

Falsche Einstellungen am
Frequenzumrichter

Prifen, ob die Frequenzumrichtereinstellungen den
Spezifikationen des Trommelmotors entsprechen, und diese ggf.

&ndern.

Lockere Motoraufnahme

Motoraufnahme, Wellentoleranzen und Befestigungsschrauben
prifen.

Zu hohe Bandspannung

Bandspannung prisfen und wie erforderlich reduzieren.

Falsches/inkorrektes Profil
zwischen Trommel und Band

Sicherstellen, dass Band- und Trommelprofil zusammen passen
und korrekt verbunden sind. Bei Bedarf ersetzen.
Einbaurichtlinien des Bandherstellers beachten.

Trommelmotor falsch

eingebaut

Die Einbaulage der Seriennummer priifen (Positionierung des

Trommelmotors).

Ein AuBenleiter ist ausgefallen

Anschluss prifen, Netzversorgung prifen.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Hilfe bei Stérungen

Stérung

Maégliche Ursache

Behebung

Trommelmotor vibriert stark

Falsche Einstellungen am
Frequenzumrichter

Prifen, ob die Frequenzumrichtereinstellungen den
Spezifikationen des Trommelmotors entsprechen, und diese ggf.

&ndern.

Lockere Motoraufnahme

Motoraufnahme, Wellentoleranzen und Befestigungsschrauben
prifen

Trommelmotor lauft unrund

Prifen, ob die Spezifikationen des Trommelmotors eine
statische oder dynamische Auswuchtung beinhalten, und
justieren. Einphasenmotoren laufen von Natur aus nicht perfekt
rund und sind daher lauter und vibrieren mehr als
Dreiphasenmotoren.

Trommelmotor lGuft mit
Unterbrechungen

Trommelmotor/Band ist
zeitweise oder teilweise
blockiert

Sicherstellen, dass Band und Trommelmotor nicht behindert
werden und alle Rollen und Trommeln sich frei drehen kénnen.

Falscher oder lockerer
Stromkabelanschluss

Anschlisse prifen.

Getriebe ist beschadigt

Von Hand prisfen, ob die Trommel sich frei drehen kann.
Falls nicht, Trommelmotor ersetzen oder &rtlichen Interroll-

Héandler kontaktieren.

Falsche oder fehlerhafte
Spannungsversorgung

Spannungsversorgung prifen.
Bei einphasigen Motoren: Kondensatoren prifen.

Trommelmotor/Band lauft
langsamer als angegeben

Falsche Motordrehzahl
bestellt/geliefert

Trommelmotorspezifikationen und -toleranzen prifen.
Trommelmotor ersetzen oder ortlichen Interroll-Handler
kontaktieren.

Trommelmotor/Band ist
zeitweise oder teilweise
blockiert

Sicherstellen, dass Band und Trommelmotor nicht behindert
werden und alle Rollen und Trommeln sich frei drehen kénnen.

Falsche Einstellungen am

Frequenzumrichter

Prifen, ob die Frequenzumrichtereinstellungen den
Spezifikationen des Trommelmotors entsprechen, und diese ggf.
andern.

Band rutscht

Siehe Stérung "Band rutscht auf Trommelmotor".

Trommelmotor/Band l&uft
langsamer als angegeben

Ummantelung rutscht auf der

Trommel

Zustand der Ummantelung prisfen und Ummantelung auf der
Trommel fixieren.

Ummantelung austauschen. Trommeloberfléche sandstrahlen
oder aufrauhen, um eine gute Haftung der Ummantelung zu

garantieren.

Verwendung eines 60-Hz-
Motors in einem 50-Hz-Netz

Prifen, ob Motorspezifikationen und -toleranzen der
Versorgungsspannung/Frequenz entsprechen.
Trommelmotor ersetzen oder értlichen Interroll-Héndler

kontaktieren.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Hilfe bei Stérungen

Stérung

Magliche Ursache

Behebung

Trommelmotor l&uft schneller
als angegeben.

Falsche Motordrehzahl
bestellt/geliefert

Trommelmotorspezifikationen und -toleranzen prifen.
Trommelmotor ersetzen oder értlichen Interroll-Héndler

kontaktieren.

Falsche Einstellungen am

Frequenzumrichter

Prifen, ob die Frequenzumrichtereinstellungen den
Spezifikationen des Trommelmotors entsprechen, und diese ggf.

a&ndern.

Verwendung eines 50-Hz-
Motors in einem 60-Hz-Netz

Prifen, ob Motorspezifikationen und -toleranzen der
Versorgungsspannung/Frequenz entsprechen.
Trommelmotor ersetzen oder értlichen Interroll-Héndler
kontaktieren.

Dicke der Gummiummantelung

hat die Bandgeschwindigkeit
Uber die Nenngeschwindigkeit
des Motors hinaus erhht

Dicke der Gummiummantelung messen und prifen, ob dieser
Wert bei der Auswahl der Trommelmotor-Geschwindigkeit
bericksichtigt und berechnet wurde.

Dicke der Gummiummantelung reduzieren oder
Frequenzumrichter einbauen oder neuen Trommelmotor mit
geringerer Geschwindigkeit einbauen.

Motorwicklung: eine Phase
ausgefallen

Ausfall/Uberlast
Wicklungsisolierung

Durchgangigkeit, Strom und Widerstand jeder Phasenwicklung
prifen.
Trommelmotor ersetzen oder &rtlichen Interroll-Handler

kontaktieren.

Motorwicklung: zwei Phasen
ausgefallen

Stromausfall an einer Phase,
der zu Uberlast an den

anderen beiden Phasen fihrt /

Trennungsausfall

Stromversorgung zu allen Phasen prifen. Durchgéngigkeit,
Strom und Widerstand jeder Phasenwicklung prifen.
Trommelmotor ersetzen oder értlichen Interroll-Handler
kontaktieren.

Motorwicklung: alle drei
Phasen ausgefallen

Motoriberlast / falscher
Stromanschluss

Prifen, ob die richtige Versorgungsspannung anliegt.
Durchgéngigkeit, Strom und Widerstand jeder Phasenwicklung
prifen.

Trommelmotor ersetzen oder értlichen Interroll-Handler
kontaktieren.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Hilfe bei Stérungen

Stérung

Maégliche Ursache

Behebung

Band rutscht auf dem
Trommelmotor

Band blockiert

Sicherstellen, dass Band und Trommelmotor nicht behindert
werden und alle Rollen und Trommeln sich frei drehen kénnen.

Zu geringe Reibung zwischen
Trommelmotor und Band

Zustand und Spannung des Bands prifen.
Zustand der Trommel oder der Ummantelung prifen.
Prifen, ob sich Ol oder Fett zwischen Band und Trommelmotor

befinden.

Zu hohe Reibung zwischen
Band und Halterung/
Gleitblech

Unterseite des Bandes und Gleitblechs auf Verschmutzung /
mangelhaften Oberfléchenbelag prifen.

Prifen, ob Wasser zwischen Band und Gleitblech eingedrungen
ist und eine Saugwirkung/Zugwirkung entsteht.

Zu geringe Bandspannung

Zustand des Bands prifen und spannen oder kiirzen.

Trommelprofil fur Gliederband
zu gering oder falsch

Sicherstellen, dass Band und Trommelprofile / -zéhne korrekt
verbunden sind.

Sicherstellen, dass Héhe und Spannung des Bandes den
Herstellerangaben entsprechen.

Ol, Schmiermittel oder Fett
zwischen Band und Trommel
des Trommelmotors

Uberschissiges Ol, Fett oder Schmiermittel entfernen.

Korrekte Funktion der Reinigungsvorrichtungen sicherstellen.

Durchmesser Anfangsrolle/
Endrolle/Ubergaberolle zu
klein for das Band

Minimalen Trommeldurchmesser fir Band prifen.
Messerkanten/Rollen mit kleinem Durchmesser kénnen eine zu
hohe Reibung und damit einen héheren Strombedarf

verursachen.

Ummantelung rutscht auf der

Trommel

Zustand der Ummantelung prifen und Ummantelung auf der
Trommel fixieren.

Ummantelung austauschen. Trommeloberfléiche sandstrahlen
oder aufrauhen, um eine gute Haftung der Ummantelung zu

garantieren.

Band springt auf dem

Trommelmotor

Band blockiert oder
Materialablagerungen auf den
Trommeln

Schlechte oder beschadigte
Bandverbindung

Zu hohe Reibung zwischen

Band und Gleitblech

Sicherstellen, dass Band und Trommel nicht behindert werden
und alle Rollen und Trommeln sich frei drehen kénnen.
Bandverbindung prifen.

Sicherstellen, dass der Motor das Band zieht und nicht driickt.

Forderband locker oder
beschadigt

Spannung und Zustand des Bands und Zustand der
Ummantelung prifen.
Bandlauf und Bandjustierung prifen.

Falsche Ummantelung/
Kettenradprofil fir
Gliederband

Siehe Stérung "Band rutscht auf Trommelmotor".
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Hilfe bei Stérungen

Stérung

Magliche Ursache

Behebung

Band nicht korrekt justiert /
Band lauft nicht mittig

Materialablagerungen an
Trommelmotor/Rollen/Band

Sicherstellen, dass Band und Trommel nicht behindert werden
und alle Rollen und Trommeln sich frei drehen kénnen.
Bandverbindung prifen.

Materialablagerungen auf
Rollen

Prifen, ob Material sich ablést und sicherstellen, dass die
Reinigungseinrichtungen korrekt funktionieren.

Defektes oder schlecht fixiertes
Band

Bandzustand und Bandverbindung prifen.

Bandspannung auf einer Seite

héher

Sicherstellen, dass die Bandspannung auf beiden Seiten gleich
ist.

Prifen, ob die Endlosverbindung des Bandes parallel
ausgefhrt worden ist.

Obere/untere Rollen nicht
korrekt justiert

Justierung der Stitz- und Ricklaufrollen prifen.

Anfangsrolle/Endrolle/
Zwischenrolle nicht korrekt
justiert

Justierung von Trommelmotor und Rolle prifen.

Forderrahmen nicht korrekt

justiert

Sicherstellen, dass der Férderrahmen Uber die gesamte Lange
rechtwinklig, parallel und gerade ist.

Férdergutzufuhr von einer
Seite

Kraft oder Reibung am Ubergabepunkt prifen.

Bandprofil nicht mit
Trommelprofil verbunden

Sicherstellen, dass Band- und Trommelprofil zusammen passen
und korrekt verbunden und justiert sind.

Trommelballigkeit zu gering for
Band

Band- / Trommelmotorspezifikationen prifen.

An dem Wellendichtring tritt
Ol aus

Wellendichtring abgenutzt

Prifen, ob unginstige chemische oder scheuernde Materialien/
Bedingungen vorhanden sind.
Betriebslebensdauer der Dichtungen prifen.

Wellendichtring beschédigt

Sicherstellen, dass sich an den Dichtungen keine Stahlreste,
Materialablagerungen oder andere Teile befinden.

Deckellager beschadigt /
abgenutzt

Prifen, ob das Band zu stark gespannt oder belastet ist.
Prifen, ob Wasser oder Chemikalien eingedrungen sind.

Uberschisssiges Fett in der
Labyrinthdichtung

Prifen, ob Ol oder Fett austreten. Ol bleibt flisssig und Fett
wird fest, wenn es kalt wird.

Uberschissiges Fett entfernen. Besteht das Problem weiter,
rtlichen Interroll-Héndler kontaktieren.

Ein geringer Fettaustritt bei der DL-Serie ist normal und
unproblematisch.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Hilfe bei Stérungen

Stérung Maégliche Ursache Behebung

Am Kabel/Klemmenkasten tritt Lockere Kabelanschlussbuchse ~ Sicherstellen, das Kabelanschlussbuchse und Dichtungen dicht

Ol aus Defekt an der internen sind und nicht durch Uberhitzung oder Chemikalien
Kabeldichtung beansprucht werden.
Lockere Kabelanschlussbuchse ~ Sicherstellen, das Kabelanschlussbuchse und Dichtungen am
Dichtung an Klemmenbox Klemmenkasten dicht sind und nicht durch Uberhitzung oder
defekt Chemikalien beansprucht werden.

An Trommel/Enddeckel tritt Ol Enddeckel in Trommel locker  Prijfen, ob es zwischen der Trommel und den Endgehé&usen
aus Licken gibt.
Prifen, ob das Band zu stark gespannt oder sto3belastet ist.

Enddeckel/Trommeldichtung ~ Prifen, ob das Band Gberhitzt, zu stark gespannt oder

defekt stoBbelastet ist.
Verfarbung des Ols - Abnutzung der Zahnradzéhne Zustand der Lager und Dichtungen prifen.
silbermetallische Partikel oder Lager Prifen, ob eine Uberlast vorliegt.

Verfarbung des Ols - weile  Verschmutzung durch Wasser ~ Zustand der Dichtungen und Verschmutzung durch Wasser/

Farbung oder andere Flussigkeit Flussigkeit prifen.
Ol wechseln (Olwechsel am Trommelmotor).
Verfarbung des Ols - schwarze Extrem hohe Prifen, ob die Anwendung / die Betriebsbedingungen den
Farbung Arbeitstemperatur Spezifikationen des Trommelmotors entspricht bzw.
Uberlast entsprechen.
Kein Band montiert Prifen, ob ein Uberlaststrom oder eine hohe

Umgebungstemperatur vorliegen.

Kabel/Klemmenkasten defekt  Falsche Bedienung durch den  Art der Beschédigung und mégliche Ursache prifen.
oder beschadigt Kunden oder Beschadigung Klemmenkasten austauschen.
wdhrend der Installation

Beschdadigung wéhrend des  Art der Beschadigung und mégliche Ursache prifen.
Transports Klemmenkasten austauschen.
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Interroll Trommelmotor DL-Serie

Hilfe bei Stérungen

Stérung

Magliche Ursache

Behebung

Deckellager ausgefallen

Uberlast Prifen, ob die Last der Anwendung den Spezifikationen des
Trommelmotors entspricht.
StoBbelastung Prifen, ob die Last der Anwendung den Spezifikationen des

Trommelmotors entspricht.

Bandspannung zu hoch

Prifen, ob das Band zu stark gespannt ist. Bandspannung ggf.
verringern.

Mangelnde Schmierung

Olstand und Installation des Trommelmotors prifen.

Bei vertikalem Einbau oder wenn der Motor mehr als 5° (2° bei
DL 0113) geneigt ist, Motorspezifikationen des Trommelmotors
prifen.

Belastung oder falsche
Justierung der Welle

Prifen, ob Schrauben zu fest angezogen sind und ob Rahmen
oder Motoraufnahme falsch justiert sind.

Wellendichtring beschadigt/
abgenutzt

Auf GuBBere Verschmutzung prifen.
Ortlichen Interroll-Handler kontaktieren.

Lockerer oder fester Sitz des
Lagers auf der Welle

Ortlichen Interroll-Handler kontaktieren.

Getriebeausfall

Uberlast/StoBbelastung oder
normale Abnutzung

Prifen, ob die Last der Anwendung den Spezifikationen des
Trommelmotors entspricht.
Lebensdauer prifen.

Rotorlager abgenutzt/
ausgefallen

Mangelnde Schmierung

Korrekte Olsorte und Olstand prifen.

Rotorantrieb abgenutzt oder
Zahne abgebrochen

Sehr hohes Anlaufmoment

Prifen, ob die Last der Anwendung den Spezifikationen des
Trommelmotors entspricht.
Ol, maximale Anzahl der Stopps/Starts und zuléssiges

Anlaufmoment prisfen.

Zahnkranz abgenutzt oder
Z&hne/Bolzen abgebrochen

Anlauf unter Uberlast und/
oder Stof3belastung oder
Blockierung

Prifen, ob Anwendung und Last den Spezifikationen des
Trommelmotors entsprechen.
Prifen, ob eine Blockierung vorliegt.

Zwischengetriebe und Lager
abgenutzt/ausgefallen

Mangelnde Schmierung oder
abgenutzte Getriebe oder
Lager

Olstand prisfen.
Lebensdauer und Toleranzen der Lagerzapfen und Antriebe/
Wellen prisfen.
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AuBerbetriebnahme und Entsorgung

» Bei Entsorgung des Motordls Entsorgungsunterlagen des Motorherstellers beachten.
» Zur Entlastung der Umwelt die Verpackung dem Recycling zufihren.

AuBerbetriebnahme

A\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unsachgeméBen Umgang

» AuBerbetriebnahme nur von autorisiertem Fachpersonal durchfihren lassen.
» Den Trommelmotor nur im stromlosen Zustand auf3er Betrieb nehmen. Den Trommelmotor
gegen unbeabsichtigtes Einschalten sichern.

» Motorkabel von Stromversorgung und Motorsteuerung trennen.
» Das Band entspannen.

» Halteplatte von der Motoraufnahme entfernen.

» Den Trommelmotor aus dem Férderrahmen herausnehmen.

Entsorgung

Der Betreiber ist fir die sachgeméfe Entsorgung des Trommelmotors verantwortlich.

» Dabei die branchenspezifischen und lokalen Bestimmungen fir die Entsorgung des

Trommelmotors und seiner Verpackung beachten.
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Elekirische Daten

Interroll Trommelmotor DL-Serie

Anhang

Abkirzungsverzeichnis

Py in kW Nennleistung in Kilowatt

np Anzahl der Pole

ny in U/min. Nenngeschwindigkeit des Rotors in Umdrehungen pro Minute
fuinHz Nennfrequenz in Hertz

UyinV Nennspannung in Volt

I in A Nennstrom in Ampere

lhin A Stillstandsstrom in Ampere

e IN A Maximaler Strom in Ampere

cos ¢ Leistungsfaktor

n Wirkungsgrad

Jg in kgem? Tragheitsmoment Rotor

/1y Verhéltnis von Anlaufstrom zu Nennstrom

M¢/My Verhéiltnis von Anlaufdrehmoment zu Nenndrehmoment
M/My Verhéltnis von Satteldrehmoment zu Nenndrehmoment
Mg/My Verhélinis von Kippdrehmoment zu Nenndrehmoment
My in Nm Nenndrehmoment des Rotors in Newtonmeter

My in Nm Stillstandsmoment in Newtonmeter

Mo in Nm Maximales Drehmoment in Newtonmeter

R, in Q Strangwiderstand in Ohm

R,in Q Strangwiderstand der Hilfswicklung in Ohm

Ly in mH Induktivitét der d-Achsen in Millihenry

L, in mH Induktivitét der g-Achsen in Millihenry

L., inmH Gemittelte Induktivitat in Millihenry

k. in V/krpm Induzierte Motorspannung

T,inms Elektrische Zeitkonstante in Millisekunden

krn in Nm/A Drehmomentkonstante in Newtonmeter pro Ampere
Uy inV Heizspannung in Volt

Ughy gere I V Stillstands-Heizspannung in Dreieckschaltung in Volt
Ugyyor in V Stillstands-Heizspannung in Sternschaltung in Volt
Ug.inV Heizspannung bei Einphasern in Volt

C.in pF Betriebskondensator (1~) / Steinmetz-Kondensator (3~) in Mikrofarad
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INTERROLL

Anhang

1~ Einphasenmotor

3~ Dreiphasenmotor

B1 Eingang elektromagnetische Bremse
B2 Ausgang elekiromagnetische Bremse
BR Bremse (optional)

Cos - Cosinus-Signal 0

Cos + Cosinus-Signal +

Cr Betriebskondensator

Cs Anlaufkondensator

FC Frequenzumrichter

L1 Phase 1

L2 Phase 2

L3 Phase 3

N Neutralleiter

NC Nicht angeschlossen

RC Reihenschaltung aus Widerstand und Kondensator
Ref - Referenz-Signal 0

Ref + Referenz-Signal +

Sin - Sinus-Signal 0

Sin + Sinus-Signal +

T1 Eingang Thermistor

T2 Ausgang Thermistor

TC Thermoschutz

Ul Eingang Wicklungsstrang 1

U2 Ausgang Wicklungsstrang 1

Vi Eingang Wicklungsstrang 2

V2 Ausgang Wicklungsstrang 2

W1 Eingang Wicklungsstrang 3

W2 Ausgang Wicklungsstrang 3

Z1 Eingang der Hilfswicklung 1-phasiger Motor
Z2 Ausgang der Hilfswicklung 1-phasiger Motor
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Farbkodierung

Interroll Trommelmotor DL-Serie

Anhang

Farbkodierung der Kabel in den Anschlussdiagrammen:

bk: schwarz gn: grin pk: pink wh: weif3
bn: braun gy: grau rd: rot ye: gelb
bu: blau or: orange vi/vt: violett ye/gn: gelb/grin

(): alternative Farbe
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Anhang

Einbauerkléarung
im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, Anhang Il B.

Der Hersteller:

Interroll Trommelmotoren GmbH
Opelstr. 3

D - 41836 Hueckelhoven/Baal
Deutschland

erklart hiermit, dass die Produktserie
e Trommelmotor DL-Serie

eine unvollstédndige Maschine im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie ist, aber folgenden
Anforderungen gemdf Anhang | dieser Richtlinie entspricht:
1.1.2,1.1.3,1.1.5,1.58,1.59,1.6.4,1.7.2.

Die speziellen technischen Unterlagen nach Anhang VII B wurden erstellt und werden bei Bedarf
der zustéindigen Behdrde Ubermittelt.

Angewendete EG-Richtlinien:
* EMC-Richtlinie 2014/30/EG
* RoHS-Richtlinie 2002/95/EG
* Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EG

Angewendete harmonisierte Normen:
* ENISO 12100:2010
* EN 60034-1:2010/AC: 2010
* EN 60034-11:2004
* EN 60034-14:2004
* EN 60034-5:2001/A1:2007
* EN 60034-6:1993
* EN 60204-1:2006/AC: 2010 +A1:2009

Weitere angewendete Normen:
* EN 61984:2009
* EN 61800-3:2012
Lé&sst sich nicht auf allein stehende Trommelmotoren anwenden. Kann nur innerhalb der
kompletten Maschine angewendet werden.

* EN 61800-5-1:2008
Lasst sich nicht auf allein stehende Trommelmotoren anwenden. Kann nur innerhalb des

kompletten Antriebsystems angewendet werden.
* EN 60664-1:2007

Die fir den Anhang VII B relevanten technischen Dokumente sind verfigbar und kénnen den
zustéindigen nationalen Behdrden elekironisch vorgelegt werden - sofern erforderlich und
schlssig begrindet.

Version 1.0 (12/2019) de 61
Originalbetriebsanleitung



INTERROLL

Interroll Trommelmotor DL-Serie

Anhang

Bevollméchtigter fir die Zusammenstellung der technischen Unterlagen:
Holger Hoefer, Interroll Trommelmotoren GmbH, Opelstr. 3, D - 41836 Hueckelhoven

Wichtiger Hinweis! Die unvollstéindige Maschine darf erst in Betrieb genommen werden, wenn
festgestellt wurde, dass die Gesamtmaschine/Anlage, in welche die unvollsténdige Maschine
eingebaut werden soll, den Bestimmungen dieser Richtlinie entspricht.

Hueckelhoven, den 30. Mai 2016

Dr. Hauke Tiedemann

(Geschéaftsfihrer)

(Diese Einbauerklarung kann bei Bedarf unter www.interroll.com eingesehen werden.)

62 Version 1.0 (12/2019) de
Originalbetriebsanleitung



INTERROLL

Interroll Trommelmotor DL-Serie

Version 1.0 (12/2019) de 63
Originalbetriebsanleitung



INTERROLL

©copyright

For your local contacts please visit Version 1.0 (12/2019) de
interroll.com/contact Originalbetriebsanleitung



	 Inhaltsverzeichnis
	1 Hinweise zum Umgang mit der Betriebsanleitung
	1.1 Inhalte dieser Betriebsanleitung
	1.2 Die Betriebsanleitung ist Teil des Produkts

	2 Sicherheit
	2.1 Stand der Technik
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Bestimmungswidrige Verwendung
	2.4 Personalqualifikation
	2.4.1 Bediener
	2.4.2 Servicepersonal
	2.4.3 Elektrofachkraft

	2.5 Gefahren
	2.5.1 Personenschäden
	2.5.2 Elektrizität
	2.5.3 Öl
	2.5.4 Rotierende Teile
	2.5.5 Heiße Motorenteile
	2.5.6 Arbeitsumgebung
	2.5.7 Störungen im Betrieb
	2.5.8 Wartung
	2.5.9 Unbeabsichtigter Motorstart

	2.6 Schnittstellen zu anderen Geräten

	3 Allgemeine technische Informationen
	3.1 Produktbeschreibung
	3.1.1 Optionen

	3.2 Abmessungen des Trommelmotors der DL-Serie
	3.3 Technische Daten
	3.4 Produktidentifikation
	3.5 Thermoschutz
	3.5.1 Standardausführung: Temperaturbegrenzer, selbsttätig rückschaltend


	4 Produktinformation DL-Serie asynchron 1-phasig
	4.1 Typenschild DL-Serie asynchron 1-phasig
	4.2 Elektrische Daten DL-Serie asynchron 1-phasig
	4.2.1 DL 0080 1-phasig
	4.2.2 DL 0113 1-phasig

	4.3 Anschlussdiagramme DL-Serie asynchron 1-phasig
	4.3.1 Kabelanschlüsse
	4.3.2 Anschlüsse im Klemmenkasten


	5 Produktinformation DL-Serie asynchron 3-phasig
	5.1 Typenschild DL-Serie asynchron 3-phasig
	5.2 Elektrische Daten DL-Serie asynchron 3-phasig
	5.2.1 DL 0080 3-phasig
	5.2.2 DL 0113 3-phasig

	5.3 Anschlussdiagramme DL-Serie asynchron 3-phasig
	5.3.1 Kabelanschlüsse
	5.3.2 Anschlüsse im Klemmenkasten


	6 Optionen und Zubehör
	6.1 Asynchron-Trommelmotoren mit Frequenzumrichtern
	6.1.1 Drehmoment in Abhängigkeit von der Eingangsfrequenz
	6.1.2 Frequenzumrichter-Parameter


	7 Transport und Lagerung
	7.1 Transport
	7.2 Lagerung

	8 Montage und Installation
	8.1 Warnhinweise zur Installation
	8.2 Einbau des Trommelmotors
	8.2.1 Positionierung des Trommelmotors
	8.2.2 Einbau des Motors mit Montageträgern

	8.3 Bandmontage
	8.3.1 Bandbreite / Rohrlänge
	8.3.2 Bandjustierung
	8.3.3 Band spannen

	8.4 Bandspannung
	8.4.1 Bandlängung
	8.4.2 Bandlängung messen
	8.4.3 Bandlängung berechnen

	8.5 Trommelbeschichtung
	8.6 Kettenräder
	8.7 Warnhinweise zur Elektroinstallation
	8.8 Elektrischer Anschluss des Trommelmotors
	8.8.1 Anschluss des Trommelmotors - mit Kabel
	8.8.2 Anschluss des Trommelmotors - mit Klemmenkasten
	8.8.3 Einphasiger Motor
	8.8.4 Externer Motorschutz
	8.8.5 Integrierter Thermoschutz
	8.8.6 Frequenzumrichter


	9 Inbetriebnahme und Betrieb
	9.1 Erstinbetriebnahme
	9.1.1 Prüfungen vor der Erstinbetriebnahme

	9.2 Betrieb

	10 Wartung und Reinigung
	10.1 Warnhinweise zu Wartung und Reinigung
	10.2 Vorbereitung für die Wartung und die Reinigung von Hand
	10.3 Wartung
	10.3.1 Trommelmotor prüfen
	10.3.2 Trommelmotor nachschmieren
	10.3.3 Trommelmotoren mit optionalen, nachschmierbaren IP66-Dichtungen warten

	10.4 Ölwechsel am Trommelmotor
	10.5 Reinigung
	10.5.1 Trommelmotor mit Hochdruckreiniger reinigen
	10.5.2 Hygienische Reinigung


	11 Hilfe bei Störungen
	11.1 Fehlersuche

	12 Außerbetriebnahme und Entsorgung
	12.1 Außerbetriebnahme
	12.2 Entsorgung

	13 Anhang
	13.1 Abkürzungsverzeichnis
	13.1.1 Elektrische Daten
	13.1.2 Anschlussdiagramme
	13.1.3 Farbkodierung

	13.2 Einbauerklärung


